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- vicht /7 Yeuk und eoft denen Sinfaltigens il
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- oft Fefnen Sufpruch habers il

: fonmeny .

it angefugten miglichen

Sevanden - Debeten,
| Lerfafiet vou }
- M. CarisTorH. Sommern/
k Diac. ytd ipﬂgfgem ini?ﬁi_ﬁ_c_l_[tabt. i
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| Qf[n Dett
Ehrifthidien Lefer,

& ook Dne allen Ztweifel ifis {0 nitélidy
B alg notbtg/ fondetlich bei }efgt gen
= (throeren Seiten / fleiffig in Ofe
QZ[)t:t{Ehcbe Branden: und Sterbe-
Schule geben / und Datinnen faglich lers
nen an det heflfamften Kunft/ tvie man
Fonne Ehriftlich Franck fein / unbd feligffer
ben. Egmangelt an dergleichen cw‘}“ 1eten
Schulen / durch SOIIES Gnade/
ber Ehriftenbeit gar nicht, Die beilige
jS{)uﬁ ifE dic bobe Arancen- und
Sterbe-Schule, Alle ““'v_t*mch fche
Inx <bent / ja jeBo an manchen {)Lren/
alile Jgauf'm:f wo Chriffen=Leyute
wobnen / {ind beilige B w*tc?en..-unb
,ntbc——@?t. btlen, Im eve Pfalmen:
dgtes




toeil it dacaus jut Sntige lernen Fonneny

ung in KrancEheiten und dem Tode fo ju-

erwetfenn / DaB woir dag Ende 0ed SGlaus
beng / nemlich der Seelen Seligfeit davs
pon bringenFonnen, ABeiln nun von dies
fen jet angefubrten SBuhernjum wenige
ften eineg auch 1 dem armiien Shriften:

Catechifinis= Licder / tnd Gebet:
BHircher durtfen auch diefen itul fabrens

Haufe wied angutreffen fein / o ift aug

felbigen oOiefe Eurse Branclen- und

Sterbe:Schule/nady allem Lermogen

A s

Furklich(t und deutlichft 7 sufammen getras © -

gen wotden/ aufoap ourdy ofefe An:
leitung auch ole LinfaltigfFen und
Gcringften/ entweder felbff/ odet
onrd) ibre Rinder 0der Gefinde/ in
Brandbeit und Tode/ Troft 1und
Rath furibre Seele fichen und fin-
Oen Eonnen. .

B ERXR lebre uns bedenclen/ daff
it fferben muffen 7 auf daf it
Oarinnen fiic allen Dingen Elug
weroen/ wie wir follenfelig
ftecbhen ! Amen.
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dies i fich Galtend die nothiwendi
uge - gen Stic’e/ dadurdy ein Shrift

e felig erand? fofn/unbd felig
gl fferben gan.

sen | Borinnen die felige Sterbes
s .ﬁunﬁ beﬁef)e.

A1z

InO |

(O ¥ S find mea Daupfﬁuwemaw
i AR fnnent uitfer ganges Chriffen-
15 =0 thum und felige Seer befunfi
it beﬁe[)et/ nemlich Dasg evfie/ Sreant.
nig/Rett undLeid der &Siinden/dag

af | fmmrc/ ber wabrhafftige Glaube
vir 4 JEum e Hriffum/ welde/ wo
- {ie bei eintem Pienfihen fein / iff er ein
guter Chrift/ bei @O I in Snadens
‘audh mobl beveit Ju cinem feligen Ene

“"ﬁ 2'- 0C
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ve. T3¢ denn die Chrifilicdhe Kivdhedie |
felige Stevbe-KRunft ehen in diefe jwei |
Stick gar deutlich Erafftig und mevch:
mrrdig ufammen faffet/ wenn {ie fine

wic Simeon einfhlaffe/feineGSuns
de erbent/ SHriffum ergreiffe/fo
mug man folig ferben. Oaf diefes |
geiviflich wabr feil lehret auch dev Lehe
vev / {o vorn SO¢f Eommen /. und des
F3eq & Ottes vedhe gelehret hat) IE-
{us C Hriftus/ wenn Srin feiner evfien
Predigt IMace, 1/ 15, faget : ‘Thuit
Buffe/ und glantbet an dag Evans
gelinm / denn das Himmelveid) iff

nabe herbei comimcn.

Bon Crfanenif der Shinden,
§.2. So ift devomegen/licher Chrift/ (‘,

—

ndthig/ fo mobl/ Daf du taglich zudeis

nem feligen Abfchiede beveit feift/ 013 i‘
foefi dich SOt¢ nun gav auf dagKrans 5
efen-Betee niedevieger/ vaf dishabe |
gine v

get: © toobl iff ic gewefen yweldyer

. . -ﬂ. “.. e T e d—. e o -
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- {tug/2Rateh, o/ 12, Ein Krancler ftefle

cine ernitlidy und aufriditige/ hevss
lihe Créantnig deiner Sitnden.
Dt Starcen bediirffen des Ara:
18 nidit/ fondern die Krancken/
faget unfer befter Aret IEfug C Hrie

fichfo gefund/ als ev wwolle/ fan ecdoch
endlich feite RvancEheit nich¢ perberges
follibm audh nach gemeiner menfihlio
her v gebolffen werden/ muf ev feis
nen 2%angel befentten / und fihinves
Arsted Seborfam ergeben : Sleichers
fueife fo fiv fagen / twiv baben Eeine
Gunde/ fo verfiibren wiv ung felbfi/
und die L3abrbeit ift aud nichtin a8,
Go mwir aber unfere Siinve bekeunesny
0 it &Ott getven und geredst/ pag S
ting die Siinde vergibt/ und reiniget
U5 von aller Untugend, Somwirfas
gen/ wiv haben nidh¢ gefindiget/fo mas
hen wiv SOt sum iigner 7 urd fein
Ldovtift nicht in und/s, Toh,1/8. o, 10,
Qavuim ey feine Miffechat fengner
A i bem
!
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pemt soirds niche qelingen / fev {ic abey
befennef und laffec/ dev foird :Bavme
bevisigleit erlangen/Prov.28/ 13, Wleit
pu didh audy gleich mit Lauge wufdeft/
D tehmeft viel Seifendagu/ mwolfeft
dich unfchuldig / und dein Leben fur ¢i-
cel Deiligbei¢ halten/fo gleiffet doddh deine
Lintugend deftomehr fiv demHErin
T ren/ Jev, 2/ 22,
§.3. Ou muft aber erfennen (1.)
die Erh-Ginde/ darinnen du fa aud)
empfangenund gebobren b Pl.sr/7.

&ibe/ dutdh diefelbe ift dev Todindie

Telt Commen/ dem dununmehr un-
teriovffen /e audy auf didh Eommen/
und ju div duccgedrungenift / diemweil
du audy gefiindiget baft/ Kom. 6/ 12,

(2.) SBedenctern muft dn deitre wwircks.

(iche &itnden / wie du mit Sedatte
cEen/ it Worien/ mic Berclen tis
per SI0es Giebot oft gebandelt und
qefindiget haft. Sibes deinen Laufte
Hund baft ou oft und groblidy gebros
chen/

T T — B’ - bl o o2 o




thert/ und was du SO davitten ges
lebet/ Daft du nidht feft und treulich gee
balten.  Dubaft ol denfelben dfters
eriteuert/ und von neuen eiven Hund
Mit OID'II gemacht in deiner Lufle
und 2Beichee/ bift auch deflelben theuer
verfichert morden durcl die hochtrdits
lithe Ablolution und empfangenes bew

liges Ubendmabl, Uber ach! fwie viels

faltig baft du dodhy twieder in vorige
Gunde gemilliget 7 Wi oft haft du
bald aus Schrwadbsbeit/bald aug Libers
¢ilung / bald aus Unwiffenbeic geiino
Diget? |
Oencbe suviick in deine gefiibree Tus
gend und dein ubriges Yltev/ folteft du
nicht auch Flagen miffen tiber die
Gunde deiner FTugend / und auch des
ubrigen Alters? Solteftdu nidhe in fo
bielen _Sabren/TWochensja Tagen fehyr
biel mal mit unigen Worten/ it 55

Aen Silfien und Begierden / fraflidien

A3evcfen &O¢e betviibet/ und feinen
2 i Sorn
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Qorn tiber dich gehauffet haben21iber,
fege toohi/ ob dupidyt in deinem Herz
gen und Semiffen fiibleft ein und an-
dern fonderlicien Sebitvic/ dev didh |
fonderlich qualet in deinemt Heveen?
SHedencle wobl deinen Stand/ vatine
nen dut lebefi/ ift efioa Deine Sebeng Ave |
alfo befchaffen/ dag du darinnen wenig |
G3O¢t hoft dienen/DeiwemDiedyifenan
Seel oder Leib nuken Eonnenjoder gav
¢innt Stand gerwefen/ den SOt verbos
tenBat? Oder biff duincinemordenite |
Yihen dffentlidsen Ymse? Oa evives
ge/ 1ie du deinem SOte Haus gehals
gen? Ob ot ausd werdeft fiie demalls
foi{fenden &Ote/ und dem aflgemeis |
nen Ridhter-Stubl FESU S Hrifli
¢rent exfunden mevden 2 Bift duim
augs Stande/ ihe/ ob du felbf .
Ott gefurdhiet ) Slauben und gut
Gemiffen beivabret/ und diedanenan |

Seel und Leib wobl verforger?

Dies |



Diefed und ein mebres faffet gav evs
Baulich sufammen die allhier verordiies
(e B¢icht-Crmabnung/ daraus iy
160 auch alle Franche Chriften treulichy
evinnern: tebimet fitr eudy die befs
ligen a¢hen Gebot GO LETES /bes
benclet mit allem Fleip s wad SO¢e
Der HEXR XK vous einem feglichen unter
ung SRenfdyen evfordeet / fo mwerdet ibe
befinden/ dafibe nicht aflein in Siins
denempfangen und gebobren feid/ fons
deen audd dannenbero oft und viel wis
der die heiligen Sebot @ O(ted mit
Sevanclen/ Tovcen und Tdercen
gefundiget s She mwerdet befindens daf
ibr @Ot nide fo herglich geliehet/ This

. nicht fo demuithig gefircheet # noh |

$hm fo Eindlich vevtvauet / als 8 wobl
feint folte/ fondern / daf iht oftmals dew
beiligen Furcht Sotcesd vergeffens/nicht
gedadt/dag & Ot alles febe und boves
audy vor fein Sevichte bringen merves
mas miv denchen / thun und veden;

oLy Daf
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Dof ihe nicdt o andacditig und oft in
euten und der Kivchen=Dothen SOtk
angeruffers/ S hme niche fuc feine 3ol
thaten o bertlich gedanclet/als ¢d wob)
fein folte/ fondetn dagd Slebet oftmald
vergeffen / oder dodh nidhe andadhtig
und von Deraen jederseit gebetet; Daf
ibr Dag heilige 2Bort & Ottes nidhe fo
fleiflig und andadhtig gebovet / alg ed
ORI erfordevt/ fondern daffelbe
mandymal liederlidy vevfdumest/ veve
ahiet 1 und dad leben niche davnady ges

vidhtet 3 Da ibr den Jiechiten nidhé

ge‘hemﬂ ald etnch felbftens euds feiner

Sioth niche alfo angenommeny/ ald weft |

es% eure eigene Dioth wave; af iby
ven fibuldigen Sehorfam den &ltern
und ver Obrigleit nidhe allegeit von
Heren evivielen/ fondeen mandimaol
it Fdorten / oder dodh heimlich im
Derten fider fie gemurvet; Dapibr
nidhe foldh itleiden/Crbarmung und

Cifer dem %ect)ﬁen s belffenim Devs
fets




oy
9

fen gehabi/ alg ef IO T T evforderss
Oaf ibrin Gevanclerry IRorten uud
ol Ldevchen nitht fo betdig/ rein und
b feufdd s im Efien und TrincFen nidhe
18 fomaflig/ in Dandlung nitht foeiferig
g Der Servedytigleit/ undin ABovten dey
of | Tabrbeit eudh befliffen s al8 es wob)
0 7 battefeinfollen, Syergegen oerdet iby
¢8 befinden/ Daf wegen angeerbter Siln
be | e und dufferfter Berderbung dver RMay
e | tur/ ineuren Hergen monchmal auf.
¢z | geftiegen bife fundlidhe Siifte und Quo
b€ | neigung jur Abgdtterep und faldhem
et | Ooftes-Dienft/ ju Aberglauben / in
eit | dem ibr das Herk mebr an die Creas |-
be | furens als an GOt ven AMmiddigen [N
m | Sddpfer 1 mit Jurche 7 Sebeuny Ul |
o Bectraunen gehanget/degleihen ey
ol detibr befiuden s dagibr um Fluchen/
M| Sdyveven/Raubern/ Liigen und Iy
bt | gens jur*Bevadhtung goteliches Wore
1D | 8/ jum Ungeborfam gegen Eltern
vl | und Obrigleic/ juv Linfeufchbeit/ 1n.
41 SN . A4 ¢z
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sBevieumbdung ded Medften und deve
aleichen bofen Ievclen geneiget ges
fwefen/ meldhen bofen Eiften ibr nidye
aflezei¢ mit foldhem Cifer ded Seifted
siderfivebet/ uud diefelbe gecreutiget/
gedampfie und getddtet / ald 8 billig
batte gefcheben follen/ fondern denfel-

~ ben mandhmal nadhgebdnget/ und in

Die ARBove und IBercle diefellie laflen

| gevedtigheit/ Geifs/ Ubervortheilung/ L

bevfur brechen/ svie ibr venn fondeclich
nicht allein auf die auflevliche grobe |
Gunde/ fondern auch und viel meby |
auf die innerliche verborgene Siinde |
ded Herkensd und verbotene Liifie jus
feben/ melche uns fiir GPOII dem |

HERXXRN verunveinigen/ wie CHris |
ftus beseuget/ IMatth. 15, da auch ein |
jeglicher unter eudhy feinen Seand und
SHeruff bedenclet/ merdet iby beftnden/ |

|

da@ ibr denfeiben niche mit (olchemeis |

ferigen / tveuen §leif vevivaltet/ ald e8

SOeeder HSrv und eines jeden Ses

A

f ]

fuifjen evfordert. I/ ¢
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alg iby fie evfennen Ednnet / welche S
ing Lide vov fein Angeficht fellet/ (im
90. Plalm) babe ibv freplich zeitliche
und emwige Sevaffe wobl verdienets
mwenn GO nady feinem gefivengen
Oevichte mit euch bandeln miirdes
Bermbge des Elaven Ausforuchs / im
5. 2Dudhy IRofeam 27. und um Sal.3,
Werfludye fei Sedevmait/der niche bleis
betin aflem/ dagim Dudedes Sefes
fied aefdyvieben fiebef.
Biff bieher die allbiefige erbay:
liche Deiche: Vermabnung.

Bonsvabrer Rew und Leid Gber
die Stinde,

§ 4. 3t diefe Sebanenié nun bej
oir vedytfchaffen/ mwitd (fe in deinent
$ergen wircfen wabre Reu und
Xefd tber deine begangene Simde/
Al cine goteliche Traurigfeit /und zime

3 v Reue

SRt diefent eren Siinden ¢ velde
- ©IOte viel beffer erfennet und fichets
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Keue yur Seligbeit/ fonderlidh went
pu betvadyteft / dDag du Deined gnadis
gen/ getreuen und hodhit fur did) fove
genden OO I LEGS gevedyien sorn/
fihmere Unguade / und Feuer-brens
nenden ifer und Radye evivectet/ und
allevlei fimere geitliche und eivige
&traffe woh! vervienet haft, Telche

Reue / wo {fe aufridhtig und bevalidh '

ift/ witd fie in viv frudpbar feinn
ciner bugfertigen Befantnif deiner 1
Sunden/daf 0u SOt dem HEMY ||
dem Afliwiffenden und allec Serecdh= |
tefien / Den vy erjurnet baft/ und defe i
fen Verfibnung und Begutigung du
nun inbrinftig wiedev vevlgngeft und ||

fucheft/ teine Sunde nidyt verfthiveie
geft/ fondevnin mabrev Keu und £eid/

foie efiwa cin avmer Siindev fur feis
nem weltlidhen Richter/ belenneft/ dicdy -~ |}

felbt anflageft/ mwie David that/ dey

foradh: T befenne div) HErr/ meis

nie Sunde/und verheble meine Xiffes

thas




| Davergabeft dumiv die Riffechat meis
L ner Sundens Selar Pfoz275.

T folcher bufertigen Srédnt- und
o Bebantnip deiner Siinden feufie dei
i inbriinftig und beetlihr OBOITY

& el mir armen Sinder gnadig!
L D IHERNR /gebe nidyt ing Seyicht

| it defnerm avmen Knedit (mit deie
ner avmen SRagd) denn vor dir iff

1 Fein Lebendiger geredit! © GOt
| und Bater /wenn du il Simde
W guredynen/ yoer wil vor diy beffee
L ben?

§.5¢ Bu Befdrdecung folher ESre

il Tanenig und Bekanenig deiner Sifn
| @ Dett Can Div fonderlich dienen DA Be-

bec-Budy aller Gebet - Biicher/
nemlidydas Heil. Pialmen-Budy/

| i
\-und in demfelben find fonderlich mige - i

lichy sugebraudyen die federzeit von der

| prifienpeibodygebaltene (iehenBug:

3 vij Plale

that nidyt, Fch forads: Feh roil dem
H&ren meine Ubertretung befenneny
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L1 Pfalmten/ tueldhe auch der Deilige Au-
| guftinus {oll ibm baben andie Wand
L neben fein Keancben - BHette fdyveibens
L Joflen/ damit e Diefelben Eonceimmer
|1 siederbolen und beten/ ald da ind/ dev
I 6, der3z, Dev 38, Detgr. Dev 102, DEF
1 o.und 143 Redhit diefen fehicken g
bicher gar filglidh der 25, 0¢v 77.D0¢ 85
unD 00, ‘Dfﬂlmf .
§.6. Oaviu {thlage anfdeinen Ca-
techilmum, und in demfelben/ fonders
L iy Das evfte und funfice Hauptfhicte/
- wie auch die HausdeJafel, Hiernedit
dein Gefang-Budy/ braudse die bes
Eaftten beieglichen Huf-Lieder/ odey
vort denfelben eined und dasd andere:
Aeh OEremich armen Sunder/a,
AN SOt und HE /1,
s tieffer Yioth fchrei ich 2uidiv/ e,
HEre TEu CHTif dubichiies 2,
3o foll ich fliebenbin/ace
Nim von uns HE L Du freuer ¢, |
ANein sudic HEr ISMChriftr e, |
| §7. S0
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§. 7. &» du folhes gleihfamin |}
febendigen Erempeln feben wilk / lige |
ber Chrift/ mie viel tevbende Chriften
purch wabresBufie fich juibrem feligen
&Eave iwvobl beveitet baben/Canft du aufs
fchlagen indevepctnplarifdien Steye
be- & chule das 12, und s, Capicel,

- Bomwabren feligmachenden

Slauben,

§. 8. TReiln nun ein Siindet/ dee
allein feine fchroehre Siinde und den
dadurcy evpuecteen Kornt ded allerges
vechreftenn und beiliglien @O ed/
oudh) ruobl verdiente yeitliche und eivige
Straffe fithiece / aber fein INictel mils
fte fich aus aflens Diefen geitlichen und
eivigen Ungluck su beiffen/ mufte nur  §
gevades Ileged in die Vevjveifelung ' I
faflens i fo bat &Oct hingegen als 1|
fer avmen bugfertigen Siindern Ve
gebung der Siinden jugefaget / oud
degroegen feinen cingebobrng ©obn
gefiite
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gefendet/ anfdag alle/ dican Jbn
alauben/ nidhe follen veriiveiteln

T

1nd veriohren toerden/ fondern
das cwige Leben baben/ Sob. 3/16,
33ie denn audy der hodyfi-troilide
Glaubens-Articul = Sy glaube cing
Veraehunng dey Sinden/ im drils
ten Silaubens-Avticul gleichiam mié
pec IR utter R4k cinem Chriften eite
geflofet wird, '
Sibervavinnen beftehet das Haupss
FRerck eines Eranclen und fievbenden
Chriftenn / Daf er nach herglidyey und

B | oufrichtiger Crefantnif / Rew und

£¢id feiner Simnden verlange / €bs
greiffe und umbfaffe im Glauben
den / Der Die armen Simder atife

niffit/ der da Eommen iff die & une
der felig zumadyen/ nemlidy € Hrds
ffum SEfum/ der fein Vold felig
gemadit bat von ihren Sundn,
Sefeqen troffe didh von Seveen/
pu bufertiger / Evancher Qhuit/ des:

ﬂ'l bfﬁﬂ

PER e g P el oS el




Digen bittern ¥eidens SE1 € Hvi-
fti/ und glaube fiftiglich/baf G Ote
umb deffelben wilien dir armen
Sunder die Siinde vergebe/ und
Did) 20 Bnaden aufe und annche

e,

Worinnen der feligmachende
Slaube befice,

§.9. A3eil nun bicran unfere See
ligCeit lieget 7 (o mevcle/ © Chriftlicher
und einfaltiger ienfdy/ gar swobl/ vaf
¢8 nidit genug fef/Avenn dit aus dem
Chriftliden Apoftolifden Sloy
beng-Bekantnif weift / berfagen
Fanft/ia and) fur waby balteft dag
¢ briffug fei dereingebobrie S obn
©GOttes / dev emvfangen iff vom
beiligen Seifte/ gebobyren von Na-

- via der Jungfraucn/ gelitten un.
- ferSPontio Pilato/gecrentiget/ge

ftorben 1nd bearaben/ 1, Denn
DAY

beiligen @eborfams und unfhute i




bas glattbetr und wiffen audy di¢
Teufel und gittern/Jac. 2/19.&S0M2
dern dut mulf atdy in deinem Hev-

gen Baben eine gewifje ‘Subers
ficht und persliches Vertrauen/
dagl wag der HE IESUGS
gethan und gelicten/ alies div ju
gute / und auch wm deinet soile
fenn gefcheden fei,

Deflen aber bift du daber geswif ;

5 ; |
e | e T T e e
¥ j o5
!
L 1
1
i =
A

B GOttes/das dey Welt/ das iff/ ale
B e Menfdyen in der AWelt/ Sunde
tragt/ Sob.1.20, Dut aber bift audy
einsRenfdh in der Adelt; So gt obne
Qreife] CHOiffus auch deine Sunde.

ber su miv alle / die fhr mithfelig
und beladen feid/ich wil eudy erae

SESUS afle Miipfelige und Be:

< - Dern CHARJftus iff das Lamm

Fa Ev felbften vuffec uns: Komimet

cBen/ INaceh, 11/ 28, Teil nun dein

lades _
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ladene ruffet/ fo Can Eodidh/ arnien/
betritbten/ frandfen Shriffen / der
bt miibfelig 1nd beladen Giff mit

- Ginden/ mit Krandheit / i fie

Nabmen baben mag/ nidit aus.
{dlieffers. Denn mwenn Sr dich INiihe
feligen allein batce mollen ausgefdblofe
fen habent/ fobatte S nicht fagen Edny
nen: Kommet hee sumiv alle Mtk
felige und Beladene, Daviu wenn
CHriftug SESUS in die IBelt
fommen/ die Siinder felig 3t mae

 hen/ mwie e8 Denn je gewiflich wabe

1nd ein(heuer werehHes TBortift/ . s
mofh. 1/15.und du fibleft/bebennef/bea
feuftef nichtd mebr/ alsdag dutaudy

¢itt Sunder biff: je fomweifit duchen - || IN

Daber/ daf der HE e TEfus fef in die
A3el¢ Commen / auch didy felig sumae
ten, “§a foie di in wabrer Reue mis
Paulofageft: unter weldyen (St
dern) ich der Stirnehmfte binn: Alfo
Canft i auch deines 3@[116‘23%9&[1&
| ' i
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mit Shmdir slcignen / undfagen:

Aber dartm F audy miy Barm.
beriigbeit wicderfabyen / & us
S hriftus bat firnemlidy an i ¢
aeiget alle feine Geduls und alie fein
Verdienf/ v, 16, Lnd davan hindevt
dich Eeine Krancheic/ Leine Pelt/ Leine
Seudye/ fondern fo wabrals dumiibe
felighbift/ fo mabravil COriftus dick ev,

~quicken; So.wabr du ein armer Siins

dee bift/ fo wabe teagt S deine Stine
De/ und ift in vie 2elt Fommen dich

Siinder feligju madyen/ ed fiehefonft .
it div/ mie ¢3 wolle/ du feift frandd/
ot iveldher KvancEbeit du wolleft, Oeft

et 30 FE S Eorfit/den wil v nidye
pinaus foffen ; Wder/moer der aud)ime
mev fein Ean/ Der anden Sohn SO
ted glaubet/ dev hat dad emige eben/
joi).. 6/ 37/ 40,

Go muft du nun in deivem ey
fien glauben/ und mit deinewn INunde

i
G‘f
1t
[s¢

betennen . SMiv i dif Kind geboke ¢

ven/



vess/ e 15 diefer Sobn gegebeny

Sl 976, 3Eus S Hriffus unfer
HEre it audy mein HEry/ iF mip
gugute gecreusiget/ mir 2u gute ge-
todEet / miy 31 gute begtaben/ 2ug
Hollen gefabeen/ wieder auffers
ffanden von den Todten/ aufgefaby
rén gen Himmel | Der HErr FE-
fus bat audy midygelichet/ und fidh
felbit it mid) dargegeben/ Sal, 2,
.20 §d) glaube/ der HEE I Es
fus fef meim HERR/Der midh vers

~[obren/verdariiten Menfdien erlh-

fetbat/ ertvorlben / getvonnel von
allen Sunden/vom Tode und v
et Setwvalt des Teufels / nidht i
Bold oder Silber/ fondetn mit fis
nem beiligen theuren Blurte / und
I fetnein unfdbuldigé Leiden und
©terben / aufdag idy fein eigen fei/
uad in feinem Reich unter Shm le-
be/ und Shim diene in ewiger Ge

vedyttgteit/ Unfbuld und Seligteit.

i
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| Do muft mit Thoma deinen Heiland
| gleichfam umbfaffen und fagen: Rcin
| HCrr und mein @Oit! Fob. 20, |
p,28. O JEfi/ dubiffgang mein/
und wiegaralfetnemein/ mitalfe |
deitem Verdicnft/ Dt/ T od und
Kraft, S weig/ Hrid mit Hiob
amto/25. b bing gang gowig/
. ih verlaffe midy inniglidy darauf/
B pof mein/ mein/ mein Cridfer
B lebet. 1ind mit Paulo/ Rom. g/ 28,
B b bin gemifi | daF weder Tod
L nodh Lebenvenet Engel nody St
ftenthuim / nocdh Gewalf / tocder
Gegempartiges nodZ3ufinftiges/
weder Hobeg ned) Tlefeg/mod) ete
e andere Crestur mag Mich/
shich] mich ffieiden von der Liche
GSOrtes / die in EHriffo FEESU
it unferm HGrin,  Und aus dee
2, i3/ 12, S weif/ on me@% ,
t

oSk bufl, F v Gap Te
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iy glaube / und bin gewvif / dag G
mir meine Beplage (meine emige
Geligbeit/ die ich in Slauben und
- Ooffnung Thm anvertrauet anbefols
- len und iibergeben hate) betvabren
tan/ big an jenem Tag,

Worsit ung dag BVerdiengt

Crifki nige,

S, Und fihe/ diefer dein FE (s
fiiget und dienet div mit feinem gan-
fen Deiligen Berdienft (1) darzuy
dag G didy quitt/ [os und ledig/
rem und lauter madyet / von aller
deiner Siinde/ undaller dadurdy
verdienten zeitlidien und ewigen
Gtraffen: Dafvunun in Soth und
0D/ ja alleseit trdftlich fagen Eanfl:
Das Blut SESU E HUifti deg

Golines @Ottes madit midh reis

von aller Sitnde/ 1. Fob.v/7, und

wenn metne Sunde gleid biutratl

- toaven/ fmdfiedodh (umb @ %{ri{tg
i

R .
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{utts twiffen/ davanf idy midy e

laffc ) Sdnee-veif/ undwenn fic
gleich waren wic Rofinfarbe/ mitfs |
~ fen fiedodyie Adolle werden/ iR
1.9.18. Dad ift/ afle meine Siinde/ und |

iwen fie auch die allevgrdffen auf Cve
dett foaren/ ferden mit vergeben uud
nicht sugeredhuet umb meines gecved
sigten SESUS mwiflen. Flrivalir

&y bat audy meine Krandheit ge-

tragen / und bat auf Sidy geladen
meine Sdmergen. Gy iff umb

meiner Miffethas twitlen verwvus |

et/ und umb meiner Siindetwils
fers qufchlagen/ Caudy ) D¢ Straffe
( die jeitlicheund emige/ foid) vecdienes
batte) licgt auf Shm/ aufdag idy
Triede hatte/und durd feineBu
dent bin iy gebeilet/ €fa. 53, 9.5 0.
(2.) Dienet dir dein JECSUS
darai/ dag du Bingegen 1 Jhm

erlangeff ©@Ottes ©nade/ die Ge2 |

vedhtiateit/fo fiy ©Oft gilt/civiges
ceigeeie/fof 4 eten |



Leben und Seligheit, Denn foEanfl

ou Dich beftaudig cvdften : C Hriffusg
if | iEumb meiner Siinde willen daz
e | bingegeben/ und umb meitier Ges
| tedyrigeit Willé aufersvecFet/ Rom.
ve 40025, S Hriffug SEmS iff miy
b | gemadtvon GOt sur eisheit/
ue N0 gur Geredstigeit / und up
br  Daligung /- und zur Cridfung/
6= LCor, /30, 31 (diefemn) HEren
e Dabe idy Gevedstigheit und St
nd e/ Slag5/24, Sy ifF doy HEry/
12 I metne Gcroditigheft 1/ Ser, 23.
ils 2.6 OO bat den/ nemlih 3G
ffe  {im/der vou Feiner Sitnde ke
et flir Uns sur @unve gemadie / auf
idy  dag tvir fvteden in hm die e
- vedytigeit] die fiir SOTT iy

2, @01, 5/21.

i oD e Wetinn D v swile (elig fteve
ZB e D00/ Oliebfter Chift/ fo muft du alfy
og ANDicfen deinen IESUIR glauben,
ot D Oenn

r SEOREER. T - R ol © ueh S N ey e
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Denn gleidh wie TMofes in der Wit
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e {en dDurdy oi¢
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ten eine Sdilange erbobet bat: |

¢dad/ ey von den giftigen Shlangen
aebiffens wav / und fie anfahe/ lebend
Gleibi Stum, 21/ 8. nich¢ durch die ehers
ne Schlange/ fo {ic anfchaueten/ fone
aern dutch unfern &OtE/ alley Heie
tand/ der damit beiveifete/ dap &y fei
e Detffer a8 allem Ubel/ Sap. 16,
p.7.8.) o iff bes Menfdyen &Sohn
evbohet worden (am Stamm DS

i

Srenpes) aufdag alle/dican Shn
alanben / nidy werlohiren toerden/

condern das (ivige Xeben aben/

Fob, 311415, Lind ift infeinem an:
Dern Heil/iff audy Fein ander Naly

e Dot Penfdhen gegeben/ davini|
net 1oit follen felig werben/Aet. 4.
. 12. Darum glanben wir dmn
G wir 1vol
@nade des HELLH
SE( € Hriftifelig woerden / Gl¢ie
dhior weife oic aud dic Bater/ et
§+ 124 gu

it voller Suverficht/da

%5 9. 1L
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§. 12, 3u meftever Befeftigung deis
ted Glaubens soerden div dicnen Edne
fieht aus oven -

Dfalmen der 16,23, 27, 31, 46, 118,

Au3 deirem Catediiimg der ans
oere und dritte Avticul mit ibrenbhod-
nglichen Auslegungen/ das vierdees
ftinffte und fedyfte DauvefiiicPe,

Aus deinem Gefang-Budhe un-
fev anvern diefe befaiten nachfolgene
ven Lieder:

Allein 3udiv DT EHu Chriftae,

30 didhy bab ich gehoffet HSry/1e,

DErr FTE(u Chrift mabr 2,

Bdeanmein Stiindlein 1,

greu didh febr © meine Seelene,

CDriftusd der ikt mein Lebensae,

‘Lalet wilich die geben /e,

Cin Biivmlein bin ich arm und e,

3 b babe meite Sadh SHD¢¢ 1.

2Citten woirim Leben find/ac,

el GOt wie manches ¢,

SReinen TEum lagi G nidit/ ¢,
3§ 1 ﬁgﬁﬁ

¥ 4,
o i
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&1 meine Freudes 2c. ]
T dit ift Freuveinaliem Leide/2¢. | v
HErr @Ot nun fhleup den 26, | G
Fn det exemplarifden Sterbes |
& dle il du fhone Erempel fine |
bept/ Die div mitibren tubmmurdigen e
Cremyeln vorgegangen/ davon fors | gy
bevlichgu feben pog L ILUXIX. XV, da
Capitel, : ol

DBon dem guten Vorfass.
§.13. Ob temtoohl in diefen yreicts i

iwefentlichen Suickers beftebet unfee ¢
B ganked Chriftenthum/ und alfo audy !
die felige. Stevbe - Kunft/ fo ha dody | N
B unfermbeiligen @Ot gefatlens damis 8¢
B unfere Suffenicht unfruchtbar / unmd | =D
anfer Glaube nidye Hencheleifei/ daf | g
wit auch Shimgu Shrens juSefaflen/ Jg‘,
i Danck unfeve Liebe und Seborfam ]&
aegent Shm/ unferm hochiien AWoble| 168
thater/ eviveifen foflens Zeldes venty ?b‘ﬂ
1ach &Ofted ung/ in feinem é}t:‘;% u
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| wabrem T3ovte/geoffenbarten Befeh!
v | und W3iflenys foll gefcheben (1,) duvd
1 einen Hevs cgrimdlidien Vorfas
¢2 | DasXeben su befiern, Bsenn vy (ol
2 | Geft oieder gefund swerden/folik du/ au
ety einerinniglidhen /sabren Feindfhade
e | fwider affe &inde/ div vornehmen / o
I lange du tioch Iebeh modhée(t / dich fiie
allen wiffentlichen Suinden mit aflem
Crnfizubuten/ filv dev Siinde 1u fie-
i1 ben/ wie fiir einer Scblange 7 abju-
ett iaffen von B ofen/ und Suted su thun,
oo Camuffein ein folder Vorfak/daf du
iy wolleft/ fo viel diedh S Octes Snade
oy n Diefer menfdlichen Schiwacdhheic
nig | gelcheben Can/ didh befleiffigen demr [ [
nd | DERA in Geveditigheic und Hei» || |IN

off | higleic/ die Thin gefatligift/ dein Sebe 1|18
0/ dang sadienen; Nemlich/ wenn deir, 1|
. ADDEDid folte wiederum genefen lofe . |1

1

bls) fenn/-fo wolleft du (x. ) micdem @gs
ni  Inavier due, 19, umkehren/ GOt/
ig| - DememAree und Helffer/ dic She
ahe D ge l ‘
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geber/und b in deinem Heveen/ | @
attdy mit dein tunde und gorefe. | ¥
liacn [eben preifen/ du swollet/ e
det fromme Hauptinany 31 Cas
periaum/ 3ob. 4, mit deincin gate
gon SHaufe nun deffomel an det
¥ HErrn SEumglanben, (2 )30 &
f ditfraend dlefer oder jency Simde e
3 fei Deinen qefitnden Tagen wavelf @
, evachens gewefert / sooleeft du biers ¢
o mit derfelben abfagen/ und binfore. o
- nicht mebr o wiffontlidy und fres Y
B wentlich fndigen ) damit diy nicht
ettoa WS Aergers modte widers X
, fabren/ Fob.se14. (3.) Sfts audy
B wobigetban/ dagbudic vorfereft/ ©
B deinen Beruf und Seand ing ting/
B gige mit mebver Treue und o 1
au fitbren / und didy affo wabrbate
tig 2u befferen. IBenndu aberden M
anten Vorfas gemadst baft/fo opfi
fereja audy nadymals dem HEM
Danck/ und bezable detn .Sjécgﬂcn ve
L ofe
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tvas du Shin verfsrodyen baff.

Bon Verfohnung mit allewy

- dtenfchen,
§. 14. (11.) Rur micckliden e

fueifng deitter wabren und unbeudses

fevifchen HBufie und Slanbens gehoret
aush / Daf drt Dich it ollen IMeite

fihen auf Erden verfobneft: Oao

M 10 in deinem Sevhen niché fei dey
verdaimsliche Sovny Feindihafit Dafs
Iteid/Uinverfdbnligleit; Deh die folcha
Z83evche ded Jleifches thun/ in foldhen
feben und ftevben/ fuerden dad Keich
&I fted nicht evevben) Salat, 5/ 2.
Oaiftnun gut/dag dugegen aflesiien:
fchen auf Srden habeft ein lieh » volies
Devh/ und we du jemand infonderheit
modytet beleidiget haben / folchesd nidhé

- bogbaftig und bavinackig vereheidigefis
entfchuldigeft / fondern vicimebr vois
HerhenSeund fur dem allmwiffenden

D iy - und

W
=]

beine @eliibde/Ph.sor 14, Haleey ||

o
g =i S ;
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4D affed febend
erfennefl/ wo ¢d muiglichift/ deinem be- |
leidigten Uiechiten abbitteft/ o duibm
Schaden an feinen Haab oder iz |
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¥
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e e WL

en OO I jufordecft

ternn / Chr und Nabmen jugeiuget/

billige und miigliche Stiehung 3hges
figten Sdhadens huft/ odev mwo die |
Crfesung nidyt muglicyift/ vaf du {ole
Hed GO T I und deinem beleidigteny

utd von div mit Unredt gedruckten
Techften abbitteft. Singegen wo du
auds mareft beleidigef soorden/ div Lne
redht aefcheben/ auf wafierlei Teife

o8 audh feinmddyte/ folt duillfabuig

feint deirem IBiderfadyer bald / dieweil

D ttoch bei ibw auf deiny Ldegebift/ ju

vevgeben/ Miatth.s/ 25, Oenndad ift
G Hvifti Ansfprudy / der Kidhe ju gt
dern/ SRateh. 187 35. 20 witD eudy
meitn bisfilisdher Buter audy hun/
premilidy/ o wird euh audy eire

Siinde nicht vergeben/ fin Jory

ioird ibev cud) blefben / Doy Hellen
e

.
\
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¢in jeglicher feincm Bruder feine
Seble.  Davum am beften/ licber
Chrift/ bete audy mit COriftos Luc, 23,
v 34, flir deine Feinde: Vater / vore
gib ihneir! gleichmie audy fein erfter
blutiger Debentier im neuen Tefta-
et / Seephanugs thit; HERNR/
Debalt ibnen diefe Sinde nidyt !

2t 7/ 60,

Bon dex gedultigen Ergebung
in den Willen GO ttes,
§i15. Dievauf Canft du didp (1IL)

Deim Billen deines ®OLtes getroff
und findlidy ergeben gum Leben und
3um Sterben/ wie ¢8 Fhin mwiivde geo
fallig fein / und fagen mit deinem heis

I/ ligfen JESU ; Bater/nidie met/
e fondern dein UWille gefchehe | S

WH
len
gL

ird dir audy nidyes verdecben 1 Fy
eRDCeS Jum £ehen f;%;t: ptim Stechit,
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Hievsu dietien div nadiolgende Lics

D¢t
Fh habe meine Sadhe SOff 1¢,
2308 mein SOt fil/ dad . ¢
-~ Won IO il ich niche lafjen/ e,
T3a8 S Orcthut/das ift woblac.
T habe midh SOf¢ evgeben/ac.
HErr/ mie du twilt/ fo {dhicks mif 1c,
FEus/ FEMus/ nidhsd ald TS
(ofl mein TBuntfcl fein und mein Siel/
jesund made ich ein ‘Berbundnig/dap
ich mil/was §Sfusg wil/ 1.
Wies SOt gefalles {o gefalle .

S der evemplavifdyen Seerbes

sehenden und cilften Capitel,

Bom G3ebrauch dey Avhinei.
§.16. SNt einem folchen Chrifilio
Ben Semuiche Eanfi du getroff / (ihers

fich und bochmiglich die von GOIXY |
1 deinev Sefundbeit erfchaffene Airke

nei gebrandyen/und goar (1) e
~ miithis




D¢/ die diefe Suichtigung wob] verdie
net. Dennivenn GOt einen i
figet / fo gefcidits um der Simde
soillen/ da witd feine Sdhone und
Sefundheit verjebret / wic vou
INotten/Pl39/13. (2.) Shivaliren

Glauberr an GOTE/ daf du jufor:

Dev(t Cvauelt auf denbohften Avht/ der
su dir gang teofilich faget) Srod. 157 26.
& binder HErrdein Arst, Nide
aber {olft du Dein Haupt - Vertranen
fesent auf den leiblidien Avhe/ fondern

AUt GOIT 3 it auf dev Arsnc

Kraft und Koftbarkeit/fondernanfons
Sedeien und Segen SOted: Midye

auf des Arhtes Fhip s Shicks Ses

fihicEligbeic/ Srfabrenbeic / fondern
auf OOtted Beiftand 1 Hillffe und
Seil. Beiter folt du deitte Avknei ge-

- braudben (3.) mit fleiffigen Gebet

und Dandfagung. Dennr alls
Qreatur GOLes/und alfo dieirs:
2D bj 1l

mthiger Sréantnif deiney Siins

. e e . S ——




s e = ’
R N T e " AT g e R R
R ey ———— T

* i HE gue und nidts veriverflicdy) |
dag mit Dancfagungempangen |
wird/ denin ¢8 wird gebetligee durdy |
s Wort GOTTeS und Geixt/ |
1. Rim. 4/ 4.5. (4). Draudye denn |
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i die Arhnei auch fleiffig und gehore |
foamlicy / damit du nidy duvch deinen *
eigenen Willen und iverfpenftigheit |
die MivcEung und Keaft dev Arknei/ |
L foibr von @O I T gegeben/felbfthine |
I Derlt/ wnd didh ves Segens tnd Ses |
fundheit/ fo dic GOt durd) die Urhner |
anbieten 1affet/ felbit verluftig madeft, |
-} IRBiv twollen dis Capitel befchlietien |
B it denen dencbrnirdigen Zdovten
Givadhs am38. PMein Kind/ twantt |
ot franck wigf / o veradte DB |
nicit/fondern bitteden HERRVY | 4
B fowird Srdidgefund madenLag |
B vonder Sinde/ und madye deine |
B Hande unfiraflidy/ und reinge
et Hers von aller ONiffethat, |
Opifer Mifin Gerud/ Hnb_@i‘;ﬂ; j 5,
45
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- il sum @edend-Opfier/ und aib
- eih fein Opfier/ als mitfje fEdu daa
bon. Davnad) (o den Avse audiy/

deng Der HERNR hat by gefhaf-
fer/ und lag ibn nidit vou div/ weil |11
dut feiss nod bedavffeff: Esfandic - I

&Stunde forminen/ dog dem Krag. Ul
Een aliein durdy jene gebolffen
werde. A3enn fie dens HERRN
- Bitten/ dagmit thm beffer werde/
und Gefitndheit fricge [anger 3t fe-
ben. Wer fir feinein Sdhovfer
fiindiger/ der mu desm Ares in die

Hande fommen, .
Das II. Capitel,

in fich Haltend dienothivendiges
{fen Troffarunde/ damitein Chrif
iich 2utr Krandheic undTodcivohl

bereiten/und audy (o denfelben

felig fTreiten 1und abfdyei-
N!‘E ﬁ‘elh
§. 1,

ft eittem Ecanclen Chris
D vij ften

i g
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Jer Eivtsefte an die Hand geben,

Dot Houpt-Troft eines frans

ckennund fierbenden Shri-
fien iff

e @Dﬁ'eé &Gnade.

§.2. Cinubev aflemafie fuffer und
erfreulicher Troft ift div/ O Erancler |
EhriftensINenfch! beveit th der Gnno |
De BOttes, ' Dap SOOI I ein gna- |

diger SO I fei/ und jivar duarme

Sroeund Afdyes aber audy buffertiger
~ uad glaubiger Chrift / dich infonderheit

der Snave SBOttes erfreulichf ede

ftens Eonmeft und duivfief/ vevficdhere dich |
_, (a) GO L |

ten um ’Ewﬁ febv Banae/ detorseqen F
fofl ev Bei gefunden agen fich damic |
ivoh! verfehen/ auf dag ev in dev [eif
vee 3oth Defto befler Ednne beftehen, |
Sinigen Vorath wollen fiv den Sing |
faltigen aus vev allevveichften Sdhake
Rammev &otcliches Bdovees aufs als
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e, (a) GOLtes @nabcn;wﬁcrma!ﬁ
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e, Er beiff ja barmbyergig/ gnas
Dfg/gedtltig und voi gyofier Giite/
Pfi1oz/ 8, und 145/ 8, IBie fein Diabhs

— meifty o ift auch feine Dtatur und 283e-

fenn/ wemlich eifel &nade, Dagdu
aber dicfer Gnade GO1tes didh
audy dinfreft anmafien/ ¢rfentie
aug defmcin crften Glaubens-r-
ficif : Du bift aus lauter Vacerlis
her &3otelicher Shice und Barmbers

. gigleit/ obne afle dein ‘Bevdienft und
- Turdigleit/ von @ O( evfhaffens ers
 balten/ bebucet/ und micanbdern uns
- gablichen leiblichen L3oblchaten begas
 bet/ o wob! ald ein andever Ienfcl,
- GEoift der HErr allen glitig/ und
.. -crbaumt ficy alley feiner A3eve/
- Of. 145/ 9, Darunter biftdu auch, So
 bat @DQ‘E aflen von §hm erfchafa

fenen SSenfchen feine (ﬁnnbe anaebos
tett/ tund {se devfelben vevfichert. Dars

- 4m fcbrmbet Paulus 1, Timeth.2/ 4.
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Dolffen erde/ und jur Srfanthip dev

Blahrbeic ommen, Lnd Petvus in
feinem anvern Sehreiben am 3. V.9,

(HOI 3 hat Seonle mif und/ und ivil
fniche/ dag femand verfobren mwerdel

fondern / DaR fich Jederman jur Dufle
Eebre.Davon fan dich janiemand qude |
fcblieflen, &8 verficdhert dich (b)YG O

tes  allerhbodiffes Gnaden = Geo

fdseticE / vabei S dich afler feiner

Sinade veofihern laffet 7 meldhes (ff

fein Iieber cingebobrney @rﬁ)m _

Denn alfo bat GO bie 3¢l ges
lichet / bag Er feinen cingebobrnen

@obn gab/ aufda§ alle/ dic an |

Ssbn glatilen/ nidst verlobren wers

Dt/ ﬁ.%"mm dag civige Xeben bae
Daran iff erfdhies

bt 39{? 2/ 10.
nen die Liche ( Snade und boihe

SBarmbergigheit) GOTTES/ |

Dag BOLT feinen ¢ingebobrnen
Gobn gefandt bag i die Q@&Ig
| At

SOt il 1 daf allen Menfen g |




" daf wir durd
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son leben follen)
1, {oban, 4.9.9, €8 verfichevt dich
(c) BOTITCES bhodifics Gnae

- den<SPfand / nemlidy / GOZTT derr

Ieilige Setft /- der da ifF cin S¢ift

DerSnaden / und iff (o dey betligen

Laurffeitber didy (dber deine Perfon

fnfondecheit) atiggegofich veidiidy/

e iff cin Eindlidyer Geiff / der didh

Do KindfGafft uid Gnade Ot

fe8 verfichere/ divd weldien du

Findlidy und in gut[nvafideryf

fen Eanft/Abbalicher Bater! Dets
felbiac ©eiff atbt anuch Jeugnif dels

- nem Geiffe/ dag duGOrLtes Kind
- (umd alfo bey S04 in Snaden) oift/

Ko, 8/15,16,

€8 verfishert didh (d) der hobe/ -

theure anadige Eid GOt1es: So
wabr als d) lebe/ foridst der HExy
HELr/ Sy babe Eeinen Gefallen
A LoD Deg Gottlofen/ Cunter dev

* Siine
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audh) fondern/ dag fidy der Gottiofe
(oder @uinder) befehie vou feficin
ORefen/ 1nd lele/Syech. 33/ 11,

&3 vecficherts dich (c) die erfrente

lichen®SnadenSemabldeG Ofted/
damit S¢ Sidh viv abmablen lafief,

Einmal mablet Sv Sidh gleichfom |

- Selbft ab alg eitien glitigen Bater.

Wie fich ein Bater tiber Kindev evs

barmet/ fo exbarmet fich der HERK
tiber die/ fo Thn furdhten/ Pf. 103/ 13,
Hernach ol8 eine (o freundiidyesdinge
fer/ fo alie Dduicter in ihrer Rindevs

Siebe foeit tibevcrifft : KRan aud e

- 3eib ihres Rindleing vergefien / dap

fie {ich nidyt erbarme nber den Sobnt

ihres Seibed/ und ob fie deffelben vere

aeffe/ fo toilich docky dein nichtvergef-
fenns &Sibes indie Handehabeid) dich
gescichnet/ &, 49/ 15, Hingegen dich
nennet & feinenlichen @Dbl;/ i

Fide |

1Y &ottlofen Sabi bift du
aber 1 O Eeancler Chyiften e enfdy/




B frattes/ augcrivabltes reuden-

A FiT

und gleichfnm Spicl-Kind: St niche
ESpbraim ( ein glaubiger Ienfdy und
alfo audy du glaubiger Chrift) mein
theurer Sobu/und mein frauted Rind/
denn i dencle nod mwobi dran / wad
ich ihm gerede habe/ davum bridyt miy
mein Hers gegen Shm/ Dof ih mich

- feinerbarmen mug/ foricht der HS s

Fer.31/20, Sa &y ectlavet {ich nodh
meiter nady aller feiner Snade: Adie
fich cin Brautigam fretret ey der
Braut / fomivd b dein GO uber
biv fieien T, 62, 9,5, Dergleidhen
Sinaden-Bilver ind inHeil. Sdrifé
gar viel und in bdhiter Licbligleit u
finden,

- Diefer fefte Srund der Snade
& Ottes beftebet/ und pat diefen (une
perdndetlichen/ ewig gemifien) Siee

g¢l: Der HEry Fonnee dieSeinen/ ||

2, Tim, 2119, Evift allen gnadig/ lie-

Bet und beget/ befchuget und t*ef’c!;érr%z_ef
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fier bie S hn liehen und vevtratien, Haft

baft/ fo muffen in deinev Kranctheics
und i ode auh alle Creatures

EOttes div Beifichen. Dabat SO |

feitie Gpgel befimmet /7 die fich um
dein iBette herlagern/ feine gesviffen

Qbriffen / die div dienen/ feine Ges |
fbovf Speife/ Krauter/Setrans |
oF¢ / dad dich erquicke s und gufdrderft/
fein QDovt/mweldes afle deine KRvancls

Deit beilet,

§.2. Lafjef deine Sdmwadheit ¢in

mebred ju / Ean diefe deine aottfelige
2Detvathiung befordern der 24.Pfalmy

O 73, DV 103, und4s. 20us deinent |
 Gefangbudyeift dic niglid) das Lied:

Dtunt lobmeitte Seele den 1,

AuB tiefrev Dieth fchvei i) 2u div/e, |
2u8 deinem Qatedbifino diemet dev |
erfte 2Avticul fame feiner Auslegung/
Dic ‘Borrede im Vacer unfer fame dev |
28s |

Dt abev ¢incn gnadigen SOt / fwie dit
glaubiger Qhrift denn folden gemiff
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Sterbe - ©dsutle find davon mw)
th;ﬂmi}euemp el iufindenim 3,C;za
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[LESHINS g K&

NBeLvten(i,
§¢ 3¢ Qﬂiul} "‘I; 9 Q!}”ﬁh«&}? eelel

- dein. SEUS ¢ine !mzam; Srofts
) | ﬁmue/*amuéczsciﬁm flet fndag

ettyfge Loben quiliet / und du eitel
’El‘@ﬁfﬁ%pﬁm ganft/ der dich jum
etvigert Seben bewabret,  Denn dey
HErvift dein LHivte/darum non pot:
cs cgere;, Ean/ davf und foll div nidys

' - mangeln/Pf. 2371, Fa Evift Commeny
 dafoudas Sebenund volle Sniiae/ ¢is

nen wbevfihwenglichen Loerflug/ Das

- ben foflefts Fob, 10/11, .
Uber a8/ mwad fhon im 1, (‘iapu‘el

§:10. u: foangefibret worden/ mevcte
Diefe fe!gﬁ'ﬂen roft- Spriidie vou
CHLifto TS/ deinem Dcilande defe

/it

fers
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fen Sevectinleit/ Leiden und Seeva
ben/Aufferfebung und Himmelfabres

ja feine vofllfommene Selbfung div ale

Jeyeic/ und alfo fondevlich in Deitierlefte

tent Dloth ju guce fommet: Efa, 45.

v, 17. Sfracl wird eriofet durd den

HErrn/durd efine cvigeCEridfung

1nd wird nidt 3u Sdanden/ nod
3 ©poft {mmer und ewviglidy,
Barlich / werlidy / 1h foge cudy
foer an midh glaubet / der hat dag

¢vige Yeben / ift COrifkE dentliches
o/ $ob.6/47, Dieferidein S Efusgs

bat-aw Div evfiilfet 7 mwasd & verfopros

chen/ Hof. 13/ 1a. Seby Wil fie eviofen
ané der Helle/ und vom Tode ev

yetten: Tod/ (dy wil diy ¢fn @it

fein/ Selle/ iy wil biv eise Pefs
eng fein, Oavuber Fanit du audh in
Dioth und od jubiliven/ jauchaen und
frinmpbiren mit Paulo/ , Corvinth, 15,

ey Tod iff verfdlungen in den

Sivg: od/ o iff dein Stradel/

$Helle/
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- Halle/ wo iffdeinSicg ? &
I aberfui Dand/ der ung den Sieg

- eudy ifE ey
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gegeben bat/durdy unfern HErn
SERUNC Hriftum, Audim Jode
{thaflen ung Chrifien in die Obren die
Sreuden-vollen Engels 2oree/ Luc.2,
Surdtet cuch nidht / fibe/ i ver-

- Flindige eudgroffe Sreade / die al-

{¢in Lol (und alfo auch div/francker
Chuift) wicderfabren 1wird/ denn
SHeiland gebobren/ wel-
Mer iff S Hriffus der HErr. Un
©ID(ted gelichien Sobn baben it

- die Cridfung durdy fein Blut/ nemlich

die *Betgebung dev Siinden / nad
dem Keidhthum feiner Snade/Eph, 1,

b [T - T L
i s, ow S s R L) g FTUE L

0,7, FOII hatuns gefthenclet alle
- Gunde / und ausgetilget die Hand-

S dyrift /7 fo widerunsd war/ und uns
entgegen wav / und hat fic aus dem
IRitcel gethan/ und an dasd Creus ges

- beftee/ Golo2/x3. OB fetmand fiindis
4ot/ (ob wiv audy avme groffe Siinver

find)
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fpredyer bet dem Barer SEfum
EOriftum/ der gevedit iff/ und dere
felise iff Die Berfobnung fity unfere
Gunde/hidst allein fiv unfere/(one

berts furder gansen JBels Sitnde/

5, $0b. 272

&ifo balte/ Chriftliches Ders/ bif
in den Xod im Sedachenif TS um
CHRSftum/ dev aufferFandenift von
et L odten/ 2, Aim2/8, .

i mebrees von diefan Tvofte if
$U {inden obenim 1 Capitel §, 10, 4id
nadyfolgenden.

HI, SOOI T der foerthe

betlige Geift, :

§. 4. &3 fan denn div auh hadift
teoftiich fein der bodffe Teoffer in
alier Notly GOt der werthe beilfs
ge Geiff/ vee dich in afle TRahrheit
bested/ Dichy fvoftet/div beiftchet, ZR1f du
i deitiey D3oth gevn beten/ (o it SO(
- Dev |

(ind) o babenivie dody einen S
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ber beilige Geift i Seiftder Snaden

. und des SOebets/Zacdar. 12/10, IRi

erden oft febt fehmady am Semiiche
und Sebhite/ am Leibe und der Sees
len/ am Slauben und Sebet/ aber 06

baftou/fhwadyer G prift/ einen favcken

Lwoft: Der Beilige Oeift bilfft un.
fer Sdivadbeit auf, Denn iviy
tifien oft nidst/ was wir beten fple
len/ e fidhe gebiibret / Cund roas
unsfeligift ) fondern der Geiff felbff
YEHLLIE Ung aufs beffe mit unaugs
fpredilidien Seufisen/ Rom, 8/ -6,

| 28enn e nicdhe Webt vedett oder Peten

Connen/ fo macdet dey Deilige Seift int

uns unausfprecdliche Genfter 7 die
| duvd) die Wolcken und GOTT ing

G’

Devt dringen. Der beilige &eift/ al3

e DAnfanger und Vollenver des

Dlaubens/ iff der Seift der IRBahr-
beit / dev il und wItd dich in alle

- Mabubeit leiten/ Soban, 16, v/ det

gufe eift &Ottes/ mwird digh auf ebe-
4 ey

i
= s i R e TR
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tEL o peeBabn fabrenin Leident und Scheis |
1L Den. Diefer Eindlidye Geiff/ gibt
L Beugnig deinem Seiffe / dag du i
*r[ GOt Kind feiff. Bift ounun ¢
1 ©&Dftes Kind/ fo bift duaudyein T g
be/ nemlidh &Otces ESrbes und ein g
DRiE-Crhe CHRIS IS, Soduaty, n
Dersd m:tlemeﬂfmatoaﬁ Du auch mitue 9
Decrligleit evhaben werdeft/ Rom, 8. ¢
i 1’ 17 4
§. 5. Hierhei gwmmbe Dich abets te
mal wobl deinesd lichen Catechifini/ s
(0 und fonderlich des dritten Slaub erﬁy. f1y
I vticuld / und bleibe davbei beftindig/ €.
- i Dap/ ob du mwobl aus eigeter *Wernunft g
e undKraftnidyt Conneftan FESUNR ]
L CHRTRum veinen HE&vrn glauben/
il odet ju s bm Eommen/und dich 3uThm
e Dbefebreny fo babe Dich doch dev beilige | fle:
L ©Jeift beruffen + mif feinen Saben | gel
o Duvd fein Bdort/ Tauffe und beiliges | bo)
Abendmabl evleudhéet / und dich Das  ger
LB bmci) guv Chriftlichen Kivihen gee 2B
e bradt/ |
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Bradht/ daf dunun auds Bift in der Ge.
meine undsablberHeiligen; Wie denn
D1 dich auchy dev beitine Seift in rechien
nun Olaaben nody erhale/ und div fame
e allen Sldubigen in CHAR T o taglich
et alle Siinde veidhlich vergibe/ fo oft di
Ltk nue durd feine Kvaffe/ um CHRF i
eyur Blutes willen/ darum feufteflf und bes
18| Ceft7 und bift gerwif verfichert/ vag dy

endlich in der Aufferftehung der Tod»
vets| fen werdeft volfomimen vein beilig und
i/ unbeflecte fein/ und der heilige &eift
ngz. foerde dit und aflen &Haubigen in
vig/ 1 @ Drifto/over um € Drifti Bervien(tes
it willen dag ewige Seben geben,

)8 % POV B ( s 4
| IV, Dicheilige Tanfe,
*‘:j:;m §.6. Irdfte dith/O dgefanffeer Ehri-

ige | ften-SRenfdy mit deiner Iieben Beilfe
vett | gl Tauffe, Bedencks wobl dicfes
ge8  boben goeelichen WercPs feine G
0as L genfchafit, Esift ein freier/ pfener
gee  ROorn imider die Siiade umd Uniteinig-
bl | Qi Feic
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Dcalady, 2/ 5. OeviBund cines guiten
(Seiwifjens mit SO I/ 1, Petr. 3/21,

BedendFe deiner beiligen Touffe

arofjen Jtusen / und felige Krafft,
Oenn dein §EMS hat felbft gefages :
253¢er Da glaubet und getaufft mird/ dev
ird felig/ Sare, 16/16, Tdenin dit
nut/gleichmie du getaufie bift/ alfo aud
alanbeft/ S&(us fei CHOriftud dev ief!
flad und @O IIe8 Sobn /e fei dein
Heiland uudSeligmadder/in mweldsiem
o1 babeft ©ID(tes Snades Sevech-
tigleit und eivige Seligleit; T3enn

Ceit/Sacy. 13/, EBifl ein Bund SO
(e mit und jum Leben und Friede/

ou berglich glanbeft/ dap dein §Sus

ferde an div ecfiullen/ mwasd v dit
bat sugefaget/ nemiich /7 ev spolle dich

alaubigen/getanfften Chrifien nidt lofi

fer perdaiist merden/ fondern dich eivig
(elig macherr/ fo bift dbu deiner Seligeit

geiif verfidyert/denn ed tivclet gemiff |
- Dieheilige aufte/and bifin deine Lo

N[4:P
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bes/Stunde binein/Bevgebung deintet
©Sunden / evldfet vom Tod und ey
fel/ und gibt die emige Seligleit / div
und atlen/die 8 glanben / fie Cvi(ti
2oort und Berbeiffung laucen,
BOIT unfer Heiland madyet
nns jafelig nady feiner Varmier-

Blgreit durdy das Bad der IWieder

gebure und Erneunerung des beili.
acn Oceifies/ weldyen Er ausgegofs
fen bat uber uns veidlicdh durds

SCfum € Hriftum unfern Hits
land / anf dag miv durd doffelben

©nade geredht und Crbien Gin deg

$hray N BT%

¢ivigen Lebens nadh dey

Hoffs

- hung/oas iff gewiBlidy war/ it 3.

Oarinten untervichtet dich das
bierdte Dauptftiick des Catehifmizund

- Fonnen auch Erempla in Der eremplae

tfchen Stevbe-Schule im ¢, Capite]

- gelefen toerden/ dever/ die (ich bei ihs

-

- vem WAbfterben der Peiligen auffe
| Suaftig gecrdftee aben, %
Ciif V.®O¢-
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fein D¢ jenfgen Zyvoff - Sprude/
ausg GLO1:5 AWort/ fo du etiva bei
gefunden Tagen eingefarfilet/ und deis
nen (iianben fiiv andern davausd ges

(avcbechaft, 23ie nun devfelben fchon
etliche angefiibret/ alfo Can cin jeglicher

vavaus/in audh ausd unjablich viel meb
vern (ich bei gefunden ‘agen einige
ausmablen/ und folde hevnad indev
Kranckheit Chriftlich gebraudyen. Liev
o il MeTTHRTOIG Ues thenten I
SR avtini SeicrgSrinnerung/im drit

- fenn heil feiner Leithen - Predigten/
vag. 221, Esiff einrubmlides und

feliges [WBablen/ swenn ¢in from

‘mer Shrift annody bei guter 3eit
ficy aus der geiftlidicn Ruft- und

Lefg-Kammer Gotelidies Wortd
mit fdhonen Sprughen verfichr
ven Havnifh ©PIAXe evgrctﬁei‘.é

e

- VGO Wart,

§.7. Ulfo mwerden div hdch cxdftlidy



Damitman/ ienndas bofe Stunbrem
formt/ 2Biderfland thun/ alles wobf
ausrichten/und dasd Teld bebalten moa
ge/ Cvbef, 5/13, Adie ¢8 aber fonflers
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audy bei denen Sienfhen sugefthebern
vieaet/ dag diefelken nicht allein bed
gefunden Kagen eiticn grofjen Linterz

1 {ihied uncer den Syeifen halten/ und
" gemwaltig davinnen fvablen/ alfo / D@

eittem. Diefe/ Dem ander eine gndere
Gf%’r?pei?‘c beliebet/ fondern/ Dap audy it
Keanctbeiten einem dicfed/dem anderne
jenes befier beboit/ und leichier einjua

- nebmenifrcimemein Lrpnsh/oem g

Devss ¢in Dulver/ de dricten Nillua

- 1i3¢,) alfo gebets audh her mit den hiiftz

lifchen Syeifen/ und mic der geiftlichers

- GeclenAUrnei; Oafichetman/daf

imf r{biedliche davinnen gav eine foits

evbare B3ahl gebalten/ indem mona
d}en aug dev beiligen Sdiffe diefes
Oyprudy/ dem andern einandever juts

- gefaflen/ . ZRie nun bicrinnen nice

C jv Malls

—
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{chrieben fwevden / fondern dev beilige
&eift bat Fhm diefes IQerck allein
vorbehalten/ alfo swolle nuv ein jedre:
Ded infeinem Leben/ Seiden und Seevs
beit OO IIES Deiliges IBoue lies
ben/ehren /boven / und davinnen nad

Wevmogen forfben s/ ev mitd in det
D3oth evfabren und befennen/ und fas

gen muffen: Deine Trdffungen/
HErr/evgesen meine Secle, Denn

wenn Himmel und Srden vergehen|

fuentt und andy aller fvedifther Tvofl
veridymindet und ju Bdaffer wird/ (o
pergehet DPVIIES I8ort nihe
S8atth, 24/25, LInd rennuns wedet
Kraut noch Wafter beilet/fo Deilet uns
bes D&rrn Wore/ ald weldyes alles

beilet/ Sap.16/17, u

§.8 3ur Yufmuntecung deiner
glaubigen Andadt;, O andidtiges

mandert Ban diefes oder jenes vorge

S
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Hersy/ Ean div bievinnen febr mialich)

fein dev beilige 19, Plalm/-und vuters

{hicds!
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{chiedliche fchone Syridhe vom Qs
te &Otces/ alg Fob.5/24,IBarlidy,
twarlidy/ idyfage cudy/ toer mein
_QBore hoves und glanbet dem/ dey
kidy gefand bat/ der bat das etvige
Leben/ und £01iE nidit in das Ge-
vidyte/ fondern et iff vom Tode 2um

~ eben bindurdy gedritngens Sob. 8.

v, 51. Barlidywarlich idh fage etrdh:
Go jemand mein Wore 1ird hal.
fein/ oev woird den Tod nidst feben

- Qwiglich.

Jdugd deinem Gefangburdse gebrau;
the diefe Lieder !

SDHruff sudiv HEe FTE(u 1,

<ine fefte Durg ift unfer SOt 16,

8 woll ung &Ottgnddig fein 1.

31 der exemplarifdien Stevbe

' Shyitle befiehe das 1V. Capitel,

VI, ©ie heilige 6o,
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Dic Kraffe der heiligen Abfolution
und Xopzablung voun allen dewen
Sunden/ fo divin Flabmen und auf

deiner Keancbheit und Todes-Noth g

¢
X
b

:oefehl TEMu CHviftifein ordentlicher v

und 2Devuffener Oiener mittheilet, E3
it gemiglich ein DauptzTvofk fiiv dic)

1}
Di

arivien Giinder die gnadige Verges W

bung aflee deiner Siinde, Dennt o
Wergebung vev Suinden it/ da it
(1 ¢te8 Gnade/Seredditigleit/Seben
uid Seligleit, Haft du Vergebung
Dey &unden / fo fibadet div Feine
Keanctheit/ Feine Veft: Eeint Tod/Leine
$ofle/ foudern du bift {chonfelig in ver
Hofinung/ Rom. 8/24. Daf dudich
aber gemif dev Lergebung aller deiner
Gunven suverfichern habeft/ ift im cve

ften Capitel mit mebren angefiibree, ,  det

Sibes damit aber dein (hinachey
Slaube medr geftarcet/ und veinbes
frubtes Semwiffen nodh meby getrofef |
werde/ fohat dev HCve ICHus felbf
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- onch filz dich den Beiligen Weidh
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Sl
gingefehet/ Dag du davinnen fiiy deine
Perfon infonderbeit foeft dev Verges

bung aller deiner Siinden verfichers |l

ferden,  Oeffelben fanft du froftiich
alfo gebrandien : Vov SO (olft dip
Dich aller Suinden{huldig geben / wie
it denn auch in ‘BVacer unfer huns
aber fiiv deinem Beidytiger folé du i
fonderheit auch die Suinde beichten/
evbennen/ und devfelben Vergebuny
bitten/die du fubleftin deinem Hevsens
Die Dich fonderlich deiicket/ und deven
Lergebung du infonderheit gevtie wols
eft vevfichere fein, Diefes beilige T3er
foll nun Niemand verfpabren big i
die lekte Toded-Noth/ fo viel nurim.
mer muglich / fonders vielmeby vor

. der Rran_cﬂ)eﬁtl eoer ﬂugé im ¥lnfan.

ge feine Sundebeihen/ und devfelben
Lergebung verlangen s und alfo ich

- gieihfam ein fanffted Kvancfen- unp
- R0DedOete bei Seiten madhen, W eis

e vj Dis
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legete/ und furedhe felbf/ foie Ju dem
Siebriidgtigen/aifo auch ju dir: Sei |

o U g B N e

bt aber nun/ Inebev Chrift / evlanget
offentlich odev in deinem Haufe me*
groftliche 2bfolutions fo Eanftduindeis 1
ner Kvancbheit und im Tode dich devs |

felbenn Doch evfreuen, Denn da bam |

du FESUE Hrifti nnd feines beiligen |

Seiftes unfehibave Berfiderung/mas l

fein Diener div duffevtigen Siintdet
vergeben und erlafien/ das fei und bleis |
be auchim Himmel vov SO verge- |
bern und evlafien/Sob. 20/23. Ou chﬂ{
ficheviicly trauen/ mwas CHrifti beruffee |
ner Dietrer mit div handel/ fonderlich/ |
foenn e div bupfertigem Siinder deiz |

ne Siinde vergiebet oder vergeben hat/ |

T
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af ¢8 alled fo Crafitig fei auch im}

Simmel/ ald handelte ed unfer HE e
C Hriftus felbften, Davum foll div dae
Bei niche andevsd fein/ ald fwenn det
HEre CHriftus {idytbarlic und pers |
fonlidh feine Dand auff deitt Haupt |
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find define Sunde vergeben/Nateh,
0, 0.2, ° | Fo
$ieviu dienet div fonderlich devsz,
- 4nd der 130, Pfalm,
Sndeinem Catedyifing das fiinff
fe Hauptftiick,

VII, DasdheiliaeAbend-

mabl,

§.10, Weiter Ean dich tooh! erdfen

- Eeancbed Devk 7 des HErrn SEus

allerbeiltgftes Abendmabl / indem
Ou davinnen empfang® feinen Leily/
Den Crfiir dich gegeben/ fein Blut/

L 0as @y fiur didy vergofien ur BVerz

gebling der&Sninden., Ales/mwas nuy
Dein _S&us evivovben/ das leget s
Div biermitin SDund / und ing Herse/

- und {dyenchet div alfo gant eigenchiimo
iy fein ganges Berdienft/ alle Sna.

ve &3O¢tes/ feitte eigenne Sevedstigleits
Jergebung affer deiner Siinde/ und
¢ vij mis
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it einem TSovée 2 AUl Seligieit,
Oa ficheit/ hoveft und {hmeckeft duy
dag Der HE e FE(ud alled/ was Eo
gethan und gelicten/ audy div ju gufe
gethan und gelicten/ audy div eigen ges
aeben und gefdyenclet babe/fo wabrald |
Er feineneib undBlut audh divinfore |
derbeit mittheilen laffet, Dadurcdh biff ¢
Dt mit CHrifko vereiniget nady feiney

febv troftlichen SVerheiffung : QWB¢er
tmein Sleifch ifiee / und mein Blug = g
tringet/ dev bleibet in tiv / undidy = i
infhin/ Fob, 6/56, Dadurhbafion ¢
Das hodyfie Linternfand/dag div SO (e
fyolle gnuddig fepnn/ dich von ‘oden
mit CHRF ko auffermeclen/ und die
pmb S HR TR willen das eivige Seben |- fe
geben,Da haft du den gemiffeflen [ehrs i
Piennig/ver dich bewabren underbals | et
ten Ean auf deiner I3allfabre sumemia | i

gen Leben, | e

Oeinen Slauben hicvinnen iu fidre | Le

chens Dienef dev xxx, Pfalm, b
_ I
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Sm Satechifino dag VL H P I
ftiicE/ und die Lieder: i

i Jiun lafeuns SO bem 3¢, 2
(e 1 SJottfei gelobef und gebenedepet/ze, |1
¢ Tn der eremplarifdien Sterhia

18 Sdyulelievas 5, Capitel, : B
e | X, Oie gnavige Sehd- |1
| eungdeines Gebets, i’

§.11, E3cviftet dich fevner/dafver |
If | gutiglte @BOfe in feinem Looute trens
B Jih{t verfovochen hat/ Grivolle dein
u ScbetgeiviBlich crboren. Oenndefz | I
(6 fenverfichertdich dein anadiger&Oter | ]* i
- menn S divauf deinem Sieh-Betce | |
e undin aller deiner Noth wvedet: Rufs |
L femich an inder Noth/ o wil idy |
v Ridh cxvetten / 1o folt du mich prois
lo | o1/ Dl so/x50 v begebree mein/fo |
iz | wilidibmaughelffen/ Sr Cennetmeis 11 |
e Dtabmen / davum soil i ibn (¢hii
‘e | fett S eutfe midh an/ (o milich ibn ers
- bidven, 3<b bin bei ibm in der %i‘:% J
:




| ik foil ibn herauss veiffen/ und yu S,
'1 venmaden/ iy wil ibn factigen mit
| langen Leber und mwil ibm jeigen mein
i Soeil/ Pfal or/15,16, Und unfer lie.
il ber IESUS fpriche : Warlich/
"E-'Ef* warlidy idy fage eudy/ fo by den 3
Ll Bater etwas bitten woerdet in mceh Cil
il hem Jtabmen / fo witd CGrg end S
L geben/ SSob, 14/ 16, .

Sebraudye biery dag Beilige. M
0 Pialmen Buds/varinnen ein arofiet !
1 Sdag 3u finden von Bet-Vialmen. SE
B Sn deinem @ ateddifing dienet vy ¥

I

a8 andere &ebot und das dritte. ¢

L Daupeick, - w
- i { Jm Sefang-Budhe das berrlide =)

Bl 12D : Sk

il Bater unfer imDifirelveich/ e lnd: | S
s Snich bab idy geboffet HEre/1e, o
- O groffer &Otcvon Machene, | W
N IBer uncerdem Schivmpes 1¢, | 0

B In der cremplacifchen Stores | M
e Sduledas 1, Capitel, i

¥
R T feNes |
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C DesTopes der K hivis
ften.

§. 12, &8 iff nber dicfes alles
Dir/ O mabrer Chrift / audy dey
200 fOIBE troftlidy mider des Todes
Ditterfeit, Denn der Tod (hades
nun den Chriften fidhts, fondersift iby
grofter Sewinn, € HYiffug hatdem
£0d¢ die Madht genommen/ und
0as Xeben und latiter unvergangs
Hdyes Befen anglidyt bradt, Dav
um fafie deine Seele mit Sedult/ und
imwabren Slauben fage/s glaube ynd

traue « G OYiftus it mein Lebens

. Sterben i mein Gewvinn/ Pbhil. 1.
- 21.Gih/CHRTSIUS felbit verfi

- eredichydeffen: dy bin dieYuffera
- ftebuing und das Leben / wier an

- mid) glaubet/ der wivd leben / ob v
- gleich frurbe/ undiver da lebet 1und

gliitts

X, DieBefdafenteic |8
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mebr flerben/ jg?: 11/ 24, 26, )i
enigen : Oev TR wil dich durd)
Dent oD nuv erlofen vou allem Llbels

und dit aushelffen 3u feinem himmlis

fchen Reiche/ 2, im, 4718,
2Hrauche den 118, Vialm, Und:
it Fried und Freudich fabr ic.
Freu dich fehr © meine Seelense,

X, ©ie frolidye Aufevite
hing von e 2o0fen,

§.13, ‘Jupfte dich im Lode und mwie

Der vent ‘Tod mit DeE OlG e A

crfichung au dem ¢toigen Leben,
218 ie Hioh damit alle fein Seiden
bevfiiffete: YAber idytweil/ Dok el

Grlofer lebet / und Er 1wird mid
mw@ anus der Erden sufferives
cEen/ und toerde darnad i

i1 ieinem Fleifdie ©ote febyeir/Dens |

felld werde ;si‘ iy febes/und m ;;mc |
| He |

glatibet ats midy/der wwird nimmey.

iiﬁtﬁt;
meiner Hanttimgeben/ und werde |




Kl
¢l
el
i)is

[
{A
Die
.lfa
11
141
115
|
304 |
|
D¢ |
is
e |
]2 |

({e

' -
. _— p—— " T . Bk .
= = 5 L] e e
e

Dlugen werden Jhn fdhatien/ und
fein Srembder/ Hiob 19, Oiefen
Troft gibt ung eud unfer TESUS
felbft: Dasdift vev Lifle def/der mich
gefandt bat/daf/ wev den Sobn (ichet/
1nd gldubet an §hn/ habe dasdeiwige
Leben/ undich werde ibn aufferivecien
am junglten Tage/ Fob, 6/ 40.

Dabei find wobl yugebraudien/ dev
ate Avticul unfers Chriftlichen ©iaue
bens/und biefe Lieder :

FRenn mein Stundlein i,

HEvr FEu CHrift wabr 1.

XL, a8 ¢iovige Yebem,

A\ 1.

§. 14, rofie dich atchy/lieber Qbrift/
mit Dot eivigé Sreude/fo allen®Slans
bigen vonGOTT in € Hrifio iy
froden. Solde Trsflungenfind gav
nberffiiffia su finden in heiliger Sdhrift,
A18:E(.35/10. DieSlbfeti ded HC M
ferden mieder Eommen/ und gen Jion
(in 00g Dimmiifde Jevufalem) Lo

e
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men mie Saudyben/emige Freude rird fei
ubfv ibrem Daupte fein/ Freuve umy s
Xdonne werden fie ergreiffen 7 um
Odmerten und Seufaen wird meg- tur
mufjen, _ 1t
@3@; Wav vev legte und befleTvofy)
Oen (s dem Schydcher amCreuse
gab: Warlichich fage dit/ heute mitfﬂ -
ou wit miv im Pavadief feins Suc, 3, -
V. 43 Paulus ewdftet (i audy felpf.
vornemlich mic diefem Ivofte bei foisl
nembevannabenden Enve: Fchhabe -
einen guten Ramoff gefampffet / i
babe den Lauff vollendet 1 idhy hapel S
Slauben gebalten, Hinforeif miv beis - den
geleget die Krone der Gerehtigbeits ¢
weldsemirder DERX an fenom Tas | fe -
8¢/ 0ev gevedyte Ridyter/ geben goiry/ Das
mid)e mir aber alleine/ fondern auch| Ear
allen/ die feine Srfheinung lieh bas| €
bert,  Der HERK mwid midy evldfen | De
bou allem Ubel/ und augbelffen sy feis | bef
wem. bimmiifchen Reiche / melchem o
: fei |
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vitd fei Shre von Sevigleit u Sroigteies
uny Amen,
umd - Sors, Sudiefer tedflichen Betradh
ueg tung dienen fonderlich dev 16, dev 42,
und ug, Pfalm,
ol Im Befang-BVurche diefe Siedew:
uge - ABie fchon leuchret der 1. |
vl Sevslich thue mich verlangen ac.
23, Sevhlich thut mich erfaeuen die e,
1o, Sreu didh febr © meine Seele/ ¢,
feie, - 2Ulentbalbentmoich gebe/ ficene, -
abe.  Deeglichlieh habidhy dich © Heraae,
ih . §n Der exemvlavifihen Sterbe-
el Sdiule ind Srempla biervon 1u fins
eis £ D1 iM 6, 12, und 13. Capitel,
it/ § 16.E8 finden iy iiber angefiibi
a0 fe Lvdfiungen audd andeve mebr, 218
/L Dag duf bvancfer Chrift /- dichy trdfen
| fanit Des Beiffandes der beiligen
a: | Cngelindeiter Rvanctheit und Sode,
e | Qenndet HCErr hat feinen Engeln
ie | DefeBlen Ther dir/dag fie dich bebits
P1; b anf allen defnen IBegen / da
¢ | st e




fic Didy auf den Handen tragen) i
1nd du detnenFug nidye an einen fit
Otein ftoffeft/ (infeine div fihadliche b
(Sefabrigevathelt ) Plior/ 12, Fa N
Der 5 533*@31% feitte ae%e@m el AN
am legten Snde dein Seelelein laffen. IR
in Abrabams Sdhof fragen. E’Ri::%)t fdy
foeniger bat fich ein Chrilt 2u trdften ten
Deg Befffandes anderer frommey et
C briften/die SO I I (hon wird vers L €
_ ordmef und auserfeben haben / ibmin B
| feiner oth yu Hiiiffe jubommen,
Liber Dig fo miutfjen ja denetr/ Ne TR
11 B0 Efwbcn/allc@n ¢/ und alfo | allel
,1.:: .ﬁ:am?be*u Peft und der Jod  Wo
felbft sum Deften dienen/Kom, 8128, | I
T, Sing hﬁfmz*frﬁ bedencfé/daf clien | Ru
i Derglidyen Leiden / Krandleis/ dan
i Doth und Eﬁb audy fiber feine ond
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B 2Druder und Sdiweffern crgane 91
1 gen / die Jeht fhon im Himmel trinme 'm D
g 33 iven und felig fein,  Dargufo f)m‘rm ﬁi*‘ng

B Chriftfich nidht su fiardeen ﬁé} demm {evoa
i 1 ?9




3 -
i

—

eh) Sluche ded Gefesses. Dent € Hit

1N
chig
40
el
et
thf
{41
oF
et
i

M¢
[0

0D |

8

%n“

f/
10 |

1o

12
1|
1
¢ |

fius batungdavon erlofer/ da Gy
fard eim Slud fir uns/ Sal, 3/13,
it vor demm Teufel und Helf'
D CHRIuS/ der gefegnete
_Belbes-Saame / bat diefer ellis
fdyen Sdylangen den KopfF 2ertves
- fen/Sden, /15, NIt vorm iing.
ffen @erichte : Dennwir haben an
€ Hriftocinen Snrforedier bef dem
ater/, Fob,2/ 1,
Qi einige woflen it hievu fefen s
 A83ie diefeund dergleichen Tedftungen
atlen Renfdsen von SOt in feinem
dovte verfrindiget / fo baben audh ale
¢ Theil daran, ABer auch in wadrer
uffe und Slauben fich diefelben 1ua
eignet/ evfei ey ev wolle / evfeifranct
ot Peft / an Fiebern/ an der Rubr/ an
Jduffat / oder andern Kranckheiten/ (o
ioitd thin foldes niche berauben eines
Gittigen Giotetichen Trofted / fondern/
e Daeft (Vb Deffelben fo Eiibu- und finde

hie
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R lich anmafjen/ alg afle-andere Ments
i fdyen, Oennfelig {ind die Todten/und ¢
Ll eivig felig/ Die imt Hevvn fevben/ Apos. Gjei

[ cal r_g.fxg.(ie ftevben an elder Kvanck Hof

Dev- ¢
i Sol get U %efcf)[uﬁ it trdffs S
licdhyes Glanbens-Betafenil cfe fe”ﬁ

den Qhvifien,

D man von Hevhen glavbet/ fo HE
@3 inird man gevedyt/ und fo man feine
mit dem Runde befennet / fo fird aber

- i man felig. Oerovegen ift dif / durd Hin

1

BE

i e neg francten und ferbens
|
|

SYiilfte des beiligen Seifted/ meinbif audy
1 in Den ' od beftandiger Slaube/ den See
iy fiie S3¢e / Sngeln und Menfdhen: pyvf
bl bebenne/ auf elchen ich geconffe bin/! Sobe

- i und inweldemicy gedenche fur @O0 gop v
i 3u ﬁmm und 34 befteben, werfe
1 | $ch glaube mit allen swabren @Brm fchin

ﬁen anden SOOI/ dev cinig it im| See
, Hefen]
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e Wefen und dreifaltig in Perfonen/
0 FOII BVater/ Sobn und beiliger
02 &Jeift/ aufden allein fegeidy all meine
H Hofnung Bevtraven und Suveride,
~ 3b glaube an SO den Vater/
der-Daift einBVater unferd HERRN
}s SCucvifti/ bodhgelobet in Smwigs
. Keit, Oev audh fich in feinem beiligen
Wiovete und Sacramenten unsd jum
Vater gegeben und evfldavet hac/ duvl
CHriftum feinen einigen Sobn unfern
0. HEvrn/ dadurdyich und alleglaubige
il feine Kinder worden, Sleihivie So
t0: gber ift ein aflmadytiger Sdhopffer
0 Himmeld und ver Srden / alfo bat S
B auch mich evfihaffen s/ miv Seib und
et Seele gegeben / mich mice aller Roth-
el durfie und Nabrung des Leibed und
1/} Lebens/ ald mein Almadhtiger Sthals
W ter veichlich / vergniglich und taglicy
bevfovget / mider alle Fabrligleit be-
tie) fchinmet/mich fiiv ollem/miv an meines
{mi Oeelenehavlichen / Lbel bebiicet und
o & o o) beinabe

E \.72 x ¥/




Bermabhret/ und srvav alled aus lauter
Bateclicher 1 Sottlicher Shite umd)
sHarmbevkigleit / obn afle mein SBew|

Dienft und Lurdigleit,
S glaube von Devgenr/ daf Et
atch jetto in meinev Svanckheit/in meis

fiem ‘2 ode fur mich tveulidyft fovges biis
teund wadedrum il idy mein ieﬁemi

lang auf Sbn boffen/ Shm alg dem
trenen Sdhovfier meine Seele / nnd
alled / madidy bin und habe/ befeblen
&1 wird alles wobl maden,

Fh gedencle Fhm audy fuv Dlet‘e
und afle feitte IBobithaten 3u bancken)
ju Dienen / und gebovfom ju fein Hier
seitlich undim Himmel eivig.

Ty glaube an SEfum CHriffum
den cingebobrnen Sobn GO ttes/ uite |
fern HERRN 7 und balte dif als ein |
im ev fwetihes Tdovt/ dag St in Die

783¢elt fommen/ die Sundev felig 3
machen / unter mwelden ich dev [Firs

mbmﬁe bin, Oenn Evift mivju guee
v

——




=T

- »

Wiy pet——
e —

- R —

i —

meine fundlidhe Smpfangnig undSies
burt heilige / algdevich audh in Siine
den empfangen und gebobren bin, St
bat unter LVontio Wilato gelitten s und

i{t gecrenBiget worden uym meinerIRifs

fethat und Sonde willen / aufdagid
yriedeund &Ottes Snade hatte/und
durch feirie T8 unden heil soirde,

~§th babe audy fonft in Feinem ane

- dernt eil/ fondern diefer gecreusiate

SEGUS mein HErr und mein
&t 1 mein Deiland und Seligmas
dyer / Der iy veclohrnen/ verdatitten
Senfihen erldfet hat s erivorben / gee
ontien von allen Sunden/ vom To-

- Deund von dev Seivalt ded ‘Teufelss

niche mit Slolde oder Silber / fondern
it feirtem Deiligen thenven SBluce/und
mit feinem unfbuldigen Leiden und
Gterben, Er it um meiner Siinde

| witlen audh geftovben (umd beguabeny
' o/

& i

vom 5, &eift empfangen/und von dev
Sungfrauen Miavia gebohren/vap &y
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ja/ dag Er midy wabrhafitig aus dev
Heflen evlofete/ und vom Todecvvettes| K
te/ ift St nidergefabren jur Hefleny | (u
und am oritten Tage wieder auffers| S|
ftander von den Tovten/ und aufges| €
fabren gen Himmel/ aufoap i fein| be
eigen fei / und bier infeinem Snavens | ge
Himmel/ in feiner Chriftlichen Kivchen | hie
untev Fhm lebe/ audy devmalein(t in | Ki
femem Ehren-Himmel ibm diene/ in | k.
i ewiger Geredbtigleit/ Unfdhuld und | let
L Gicligheit. &t hat endlich alles vofle | €
H} - bradye/ und figet qurredbten &Orces) | &
regievet afles inCigleit/ift mein Juvs | ter
bitter und Faivfvrecher bei dem Batery | fen
und witd am fingfien Tage mwieders | Jeb

E - Fommen jurichten die Lebendigen und | i

B Die odfen, fiit
L RY glaube an den benhgen Seift/ | Mi
I die dritte Perfon in der Soteheit/ fo | an
i von Emwigleit hev vom Vater und | i
Sobne ausgehet/ gleidyer SOtemit | ith
vem *Bater und Sohn in Cf.mgggn mi

. 3
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Da i aug eigener Vevnunft noch

Kraft nidyt tunte an ICum EHri-

flum meinen HCern glauben/ oder ju
Sbm fommen/ bat v mich durdhs
Evangelinm beruffen/ mit feinen Sa.

- benerleudhiet/und in vediten Slauben
- gebeiliget und evbalten: Sleichivie St

biev aufCrden eine beilige Chriftliche

- Kivche/ die Semeine dev Heilinen/das
- 1ft/ dieganfieLbriftenbeit beruffe/ (arite
- let/ evleudheet/ beiliget und bei TES1

CHXFfto erhalt im rechien einigen

- Olauben/ dag audydev Heflen Povs

ten fie nidhe fibeveodltigen oder nmitofs
fen werdent, TReil auch fii @€t Eein
lebendiger Stenfd gerechtift/ fondern

{ irmangeln afle ded Xubms / den mwiv

fliv @Ot haben follen / fo vergibt Ey
miv und aflen Sldqubigen taglidy/ bif
an mein Cade / um CHR T Blutes

| willen/ alle Sundeveihlich. Sudem
1 andh/ ie ein ander Denfh fevben
- mu/ foglaubeidy cine Anfferftehung

& ] dev




et Lodten/ und weiG / daf i nidt

wetrdeim Srabe bleiben/ fondern fevs
v¢ famtaflen Slaubigenin CHRTF o
und um CHXR Jti willen dasd eivige Lol
bertempfangen/ daFreudevie Fulte/
und liebliches Wefen JuSGSPOIIES
Redyten immer und emwiglich fein wivd,

Dif allesiftje gemiflich mwat leem

Jdmen,
DagIL. Sapitel/ ,
in fich Galtend Furse Sterbends
Gebetlein und Seufacr.

1. Dasheifige Vater uns

fer famet einer fursen AUnici
tung [ wie folches Erancte
Qf)a iften gebrauchen

fonnen.

Ch avmer Erancler SRenfdy |
alaube in Eindlicher Liche und|

Juedhe/ daf du Drei-Einiger 1 Uil |

macbuget / 21, 1eigmbag,ﬂez SO XA

¢in
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B¢ einBater ber alled/ das da Kindev
evs | Deigtim immel und auf Srden/ aud
fto| mein vedyter “Vater feieft/ nndidy dein
Soi| techtes Rind/ davum ich audh getroft
Yo/ | und mit affev Suver{idyt/ da idy jeko
&S| Frand/undin Joded Sefaby bin/didy
ed, | anvuffe/ mie die licben Kindev ibren
Eﬂ! lieben Q'Batemmbfa ¢ Jafey lmfﬁ,/
- fein *Bater und mein HEvre GOt/

i der afle Ding evfthaffen hat / ald dex
a, Dt Dift im Himmel/ erfufleft Sime
melund Eeden / bevefdyet tiber alled/

- bift allentbalben gegentvartig / nidhe

(7] ein@®Oe/ dev ferne ift/ fondern cite
@) dev nabe ift/ fei doh auchbei

miv / dev i nodh niche im Dimmel/
fondern in diefem “Sammerthal/ und
it groffer Gefabr bin, Addh! hevalicber
- SBater/ dubeiliger &O€¢/ gebeiliget
oy | werde defn Stame bei uns, Sib dodh/
np | Do idh und alle Seenfdhen dich / du
iy | Orei-Ciniger ®OIKX / und deinen
| gwﬂen Nahmen/-daf du allmadtig/
in | 2508 & v barms




barmberaig und alleine wabrer SOt
bift / vedyt evEennien/ dich ebren/ anbe.

fenund loben mogen, A hilf! liebey
Water im Himmel/ dag dein IBort

bif anmein Ende lauter und rein ge-
Jebret svevde/ und i aud beilig/ alg)
ein Kind &O¢ces davan glaube/ nund |
pavauf felig flerbe. Dafiiv aber behuite

micy licher bimmilifcher Bacter/dag jo

unter und Chriften niemals anders geu

kebret und gelebet rerde/ ald das IBovt
OOftes lebret, Himmlifcher Vater/
bein Reidh fomme juung/undinfone

devDeit ju mir, Und gib miv in diefer
DRoeh deinen beiligen Seift 7 der fein

28Bort und Sacramenta in miv Eraf
tig madhe / daf ich derfelben gdeelidse
Rmft empfinde/ und mit vielen ande-
vert Nenfchen denenfelben
gottlichy lebe / fo viel bie in dem Snas
ven-Xeich gefcheben fan, D
eift uns wobne bei mit feinen @a’éen

mand)etlen/ ve8 Satans Sorn und |
gtoﬂe |

glaube/ |

Det beilige |
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grofie Semwalt serbrich/ fuvibmdeine |

Rivcheerbalt, £af audd mich / und (fo

e8 miiglich mave) afle tenfchen nach

diefem Leben cingeben in dad emige
Himmelveich, Dein Bille gefchebe/

- ieim Himmel/ alfoaudy auf Cr-
- Den. Rein Vater/ brich und bindeve

aflen bofen Rath und I3illen/ fo ung

- den Mabmen SO¢ted nidht beiligen/
ond dein Reich niche Eommen laflen
- toollens alg daifivesd eufeld/der A el¢

und unfers Fleifches ZQillen. Lebre

aber midh ¢hun nadh deinem 2Rillen

und Foblgefallen/ dann du bift mein

- mein @Ot/ dein guter Seift fubre

mih in oflen meinen Sedancden/
Borfen und I3evclen quf ebener und
tidbtiger Dabn, Kanihe nidtfovolis
Fornmen thun/ fie deine Heiligen En-
gel im Himmel/ {o fiehe an F&fam

- Ghriftum deinen cingebobraen Sobny
meinen Heiland/ ich bin ja nady deiner
. gnadigen BWevheiffung vollfommen in
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cfm/ mab ﬁ'mnge‘if mi gmiémcﬁtﬁ I
SNade ¢8 deit in diefer meinen G IR
und Leiden nad deinem guddigen/gue | X
fent %ater...ﬂ'iélﬁen/ Dein Dein 23ile| 415
Dev ift Dev Defte. *ater/ nidhe mein/| 9
{ondern dein LQifle gefihebe, Stdrcke| ¢,
midy/ wie audy alle meine INit-Chria | e
ften / und bebalfe uns feft in deinem | T
Biore und Slauben bif anunfer felis |
ges &nde,  3ehv und fleuer aflem T
Uleifth und 2Blut / dad wider deinens | i
3illen ehut,; © Bater/ unfer taalich | i
%wi‘:mmh ng bente; Sibmivund | pe
aflen 3 "J(e&*fd)e“i aﬁeﬁf inaégm seibed | eri
Deabrung und Otothdurfe gehdretbewt | e
te/ und folange wiv nodh modyes lebem, | fy;
Laf unsg folche deine TRoblthaten audh | fe)
cvlennien / daf miv fie wmit Dancklas | - an
gung enn fabm (DOte/ gibFriedein | iy
Deitren fm*iﬁe/ liick uni Bf‘m alz I e
lem &Stanbe, CD"I”}EHH!} wo ¢8/ | un
O mein SVater/ dein 28 ;*e*m“aﬁ‘i*me Do
Seligleit ift/ gid miv 3u vedhter Reif | K

Ni“f’ \
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foieder Seleit Und meine vorige e
funvbeit, 2! Bater i Himmel/
Bergib ung unfere Sduid / wie
it vergeben unfern @dnidigern.
AU ! idh babe taglich gefiindigec/ und
fuobl eite]l Stvaffe verdienet/ dasg be-
reue und befenfte ich berslich und
{ihmerklich, 2Uber fiehe dodh nidhe an
meine Siinde fondern meinenHErrn
ST um CHriffumy und um deffelben
fitlen pergib miv afle meine Siinde

ote i) mein Lebenlang beganagen ba-
e/ und bilf/ daf ich ftetig moge den
erinften Fuefaf haben, fiiv allen Siins
Dent mich big an wiein Sndeernftlid ju
btenn, b vergebe biermit von Dets
gen / und gedenche aud myob! su thun

“allendenen/ die fich jemals anmir vers

findiget baben, O licber Vater/ f11fy»
veuns nidit in Verfudbting/ behite
uttd evbalte afle fromme Chriffenn/ fon-
Derlich jeo mich i diefer meiner
Kranckheit/ sufoaf midy ver Teufels
RN e




Die TDelf / meine verderbee SVevnunf
und Sleifh niche becrrige nod verfup.
e in INigalauben / Bermeifelung/
und andere aroffe Sdchande und La-
ftev; Lind ob idh auch/ durch deine Sur |
Iaflung / damit angefochten sourde/ fo
bilf7 dag ich doch endlich / und befons |
Derd anmeinem leaten Ende/ gemwins
ne/ und den Sieg bebalte nuber Siins
de/ od/ eufel/ Hofle und die Tdele,
Sut lincben und jur vechten and hilf
ung allen in aflen Anfechtungen hun
ftavcfen ABiverfland! Adh HERXR!
laf ung nicht/ fonderh erlofe ting |

womn L6l © Bater/esldfemicyuny | da

afle tenfchen von dem argen bofen |
Seinde/ dev unsimmer alled Libeld ju
thun tradhtet; Adieaudy von alleriey |
1ibel Seibes und dev Seelen/ Sutes |
und Ehre/ und wennnun uleft/ und |
vielleicht gav bald / mein Seindlein |
Eoifit/ {o befilere miv ein feliges Snve/ |
und nimmid mit Snaden aud dicfem |

Jame |
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jammeubal 31 Div in den anmmel
Ochi deiniff dasReidy/ou bift ein R/
nig und ein MWeifter 3u belfen/miv find
Deine Creaturen/ beinellntevthbanen/
Deine Knedyte und HXagde/ ja deine
Kinder / fo wicft dumidy und afle/ die
Dich anruften 7 {hiigen und evretten,
Deinift dic Kraft / oubift afimad-
tig / dubanftalleseit beiffen; Dein iff
Oi¢ Hcrrligeeit/ div sird und fofl ¢8
gu Shren und gur Hevrligleit geveio
chen biev auf Seden/ und nadmalgin
Groigbeit/Amen. Tunidy weig/und
bin gemif/ Lermige deiner [ufage/
. Dag diefe meine 2Ditte div/ O beiligiter
| und gnadigfier ‘Vater im Himmel/
| pigenebm und fchon echoves fei / ie -
| ich gebecet/ denn mein SESUS hat
i it befoblen alfo jubeten/ und verheife

al
e —— e S —

| fen/vaf Svmidh wilerbdrven, Ameny
1 2men/ ja/ ja/ e8 wird alfo gefchehen/
| Davauf fpredye i feolidhy Amen,

& bij Ho ﬁlltﬁ




e !
_— T S T—— - R - 1
e . . | m—— = o o s ere— e Fe
e e s == e Sy ==
o it e S T il S s e L S s i W Sl

usferg. Heilandes ficben
[efsten Worten,
O UB evfte Bdore CHrifti: Vater/

ide/1as fic thun/ Luc. 23/ 24,

Adhy ! du bdchiter SOt/ feiaudyin |
Diefer meiner lensten Sioth mein *Vatey

und mein gnadiger SO Amen,

Bater/ vergib miv/ was idh Lebtas |

ge wider dich anf Crden habe began-

gen/und thue folches um nieines befien

Jurbitters TES U willen! Amen,

IRein Batev/hilfoad ith aubhmoz
gevevgebendenets / diemiv jemals wad
3 mider gethan / und vergib du audy
- miv/ wo i jemanden was ju widey

gethan / idy mag gerouftoder nicht ges
foitft haben/ was ich (hue !

Oas andeve Wore: IBarlich/ idy
fage div/ bettewirft du mit mir iin
SDatradicg fein/ $uc.23/ 43,

' It

Fl

wergib ibnen / denn fie wiffen

II. KurBe Seuf@er aus |

fen

- it
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10 bald witft dumit mivim Pavadicp
fein/ Umen,

O biilffreichfter S‘&é"C S/ ift o8 Dein
23ifle/ vagidhy foll von binnen fabren

beuts fo dffne und jeige mivsin nicier
feten Doth s dad PVavadvied/ und laf
beute/ beute/ bente noch meine Seele
it Divin deinem Oavadied und in dej-
nee Herrligleit fein/ Ymen,

)as ‘ﬁmiae 2001t C‘@C’H@
fsrady au feiner SNutter o Reil/
fibse / DS ift dein @%Mm' und
feimem(ifeben)§tinger: (Sobanng)
&ifye/ das it deine Murter/ Sob.
10, 1,26, 27,

&ebraudy : Du trenefler TES1/
forge doc audh fiir midh in meiner et
fE"i '1?([‘; Hio *Wim &8 43 Defntein i 'E‘{'E‘L

' Iimﬂ"’”@ sBater ¢ Ci‘”‘/ Dasd it dein.
ﬁibbnf
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Ot nﬂev freund! ubﬂer DERR
SESLY fage doch jeko andh Ju meiney
CSeelen/umd nreinenm gedangftecen Heve
e 23aclich / i fm}e Div / I)euff*/
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i Cobn/ (deine Jodter)) dad Kindesds
fﬁed)tbab i ibm erfvorben/ und }es |
fchencPet/ und habe diefen/ deinen thetrs |
ven Sobn /(odter ) diff Deintrautes
- Kind in meine Hande geeichnet!
O liebfter FESU/ meifedody meiz
p1e geangjiete Seele auf das Auctters |
Herfs deines himmlifchen Vaters/und |
-redeinmein Derks: Sibe/dein @Ot
forget fuv didy mebr als eine Dcutcers
Denn mweit audd ein IBeib ibres Kindz |

Jeins vevgiffec/ wil Evdoddy dein nidhe
vergefien! |

Das vierdte Wovt: Mein GOfL)
mein GO/ warnum baftdumidy

verlaffen? ARateh, 27/ 46,

Scbraudy: Acb! mein SOtt/mein |
(et 7 fei und-bleibe Doch aud mein |

gnadiger @ Otcin meiner lestenDioth!

b1 mein @Otc/ verla midh nidhe

in meinen bodhften Diothen! *Verlap
mich nicht HERXR mein GOte/ fe

Hiche ferne von miv jeso/ Daidh deiney |
Huliie |




beisuftehen/ HERXR / meine Hiilffe!

men,

Dasg funffte Sort : Midy diip-
ffet/ Sob.19/ 28,

Sebrauch : ADH SSSU! du mweif
und vothe Quelle/ Fublemeine matte
Secle/ da midh jekt vor groffer SIRat-
tigCeit oft feby duvfiet/ nicht nur nad
leiblichen Labfal/fondern auch nad dei-

‘nev Huliffe/ nady deinem Blute/ und

nady defjelben Krafte/ady ! mich b
feligen und Beladenen erquicke! A
SESU ! meine Seele diirftet nach

OOt nadh div/ lebendigen G O(¢ laz

be mich mwobl/ wenn midy in meiney
letstent H3oth durfiet/ und bemwabre midh
vot dem ewigen/ hellifcdhen Durfie/um
Deines legten/ beiffen Ourftes fwillen/
dment

Das fehfte Bove: Eg iff voll.
bradyc/ Sob.1g/ 30,

¢




den/vollEommen gevedyt/ vollCommen
eig felig/ 2Amen, |

Dasfiebende: Vater/ fay befehle
meinen Geiff in deine Hande/ Lud,
23. .46,

Sebraudy: IMein TE M deint lefs

03 TRove am Creute / laf doch audh
mein Tettes T8orf in meinem Leben
fein! HERR PO I Vater/Sobn
and Deiliger Saft/ meine Seele an
meinem leaten Cnde befeblidh/ HErr/

in deinte Hanve/ du wicft/du Fanfi/ ou |

milft {ie sobl betvabren/ denn du haft
fie evfchaffenseridfet/ gebeiliget/HEre/
du treuer GOtE, Amen/ in SEus
Siabmen/ Amen,

111, §ole

Sebrauc: Du aller vollfomms
fefter S/ ou haft alles vollbracht/ |
dad ganke Sefess ecfuflet/ und-deines
SBaters Jovn geftillet / und eine eivige
Eridfung erfunden/ ady! mode micdy, |
um diefer deinter vollfommenen &iloz |
fung willen/vollfommen lof vonSune |
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XA Eine Siinde ind (hroer und
e& nber grof/ und retten midy vou
$oevien/verfelben mad) midy quitt und
Jof durdy Deinen Lod und Sihmers
fen/ und yeug midy Cliebfier SES W)
Deittem *Vatevon / Daf du haft genug
fuir mich gethan / fo roerd ick quitc dev
Sun‘cenuaﬂzb@.‘ﬁ% balt mit fef/
e du did) miv verfpwd)m baft/

- Amen,

QEH unfer it““{i"'ﬂ Doergib ung HEris
a@ fie und nidhé befriben mehry
fvie foiv audh unfern Sdhulvigern/ ibe
Sdhvtild und Febl vergeben gevn/ jus
dienent mady uns afle bevei€/ invechier
$ieh und Cinigfeit/ Amen,
@@m‘;}i/ (iehe nicht an die Siinde
meint/ thu ab all Lngeredytigteit/

unb mach in miv 0ag Dethetein/ einen

4 {41




mich nichy von deistem ‘:Zlngeﬁcbt/ Dein |

beiligen Geift soend nicht von miv/ die |
Freud deined Heils/ HERR/ jumiy

viche/ dev illig Seift enthalt mich div/ | enr

Zime,

%dvmabv/ et mir dag Eommec ein)
was i) mein ag begangen / o

fallt miv auf mein Hers ¢in Stein/

und bin mit Fuvdht umfongen: Faid

fueif fueder aus noch ein/ und muifie

ftracks verlobren fein/ wenn idh dein |

I3ort nichet hatte,

Qber dein beilfam T3 ove dad mache/
it feinem fiiffen Singen/daf miv dag

Serse wiederladht / al8 mwenns begiiit
s fpringen ¢
perbeift/ denen/ die mit jernivichten

&eift/ gudiv/ HTve TES{u/ Commen, |

18 Eomm iy auch 3u div allhie in

 thciner ngft gefcbriteen/ und thu dich |
mit gebeugten Knie/von gangem Hev, | y

netien &eift in miv bereit : SVevvivf

| be|

Dieiveil e8 alle Snad |

{10
&

fen bitten/, verjeih miv ja genddiglich/ | f

fhad




- mwad id) mein Lebiag widec dich/ auf
- Erdenbab begangen/2imen,

9

- eenften @vidi dod) linder/ fonftifts mie

e e —

o M. el

Ch HERR! mich avmen Sunder/
fraf wudd nichein deinemSorn/Deits

miv vevlobren s ad) HEer ! wollff miv

. pergeben mein Siind und gnavdig fein/

dag ikh mag eivig leben/ entflichn dev

$eflen-Vein/ Ymen,

9@1:3@(11 SOt/ waby Nenftd
und SO(E/ der du litceft avter

- Angftund Syotc/ fiiv midh am Crens
- audy endlich favbf/ und miv deined
- SBaterdHuld eviwarbf. b bice durchs
- bitcer Leiden dein/du swollef mit&iins
- Dev gnadig fein, 2Senn ich nun Forfrin
- Gterbens/IToth und vingen merde mif

dem ‘Tod/ Umen.

‘ g@b bitte dich/ HEre! aus Hevhens

Seund / du wolleft miv vergeben

- all mein Suind/ die iy begnne/ in meis
- nem ganfien Leben/Amen,

_p@fiﬁﬁﬁ wergeibe miv aud Snaden

- offe




afle &iind und INiffethat/ die mem

armes Heut beladen s und fo gar vers
gifftet hat / dag audy Satan durd fein |
@htﬁi/ mich ue Hilen furken will |
aber HERXK 7 du fanft mich vetten/ |

fivafienidit mein Libevfrefen,
Bin ich gleich von div gemichen/ ftell
ich mich dochmiedet ein/ hat unsd dody

beint Sobn verglidhen: durdh fein Angfk

und Soded- L m/ ich verieugne: niche

vie Schuld / abev deine Snad und |
ould ift viel grofier alg die Sundel

ﬁ,u:

e!u* iy fetdin miv befinde/2Amen,

% S U fhonemeinet Siinden/weil |

iy mich qu div thu finden / mit bes
friibten &3eift und Hersen/ dein 2Blut |
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beiligen Sicift,

Shaffe in miy BOLC cin vein
£ers [ und gib mir emen
eifF/ vervoirf mid

| niche von deftrem Angefiche / und
- nimdeinen beiligen Geiff nidyt von
mir: Teoffe midy wwicder mif Dets

b,

S

I12-14.

ds thun pady

11fFe/ und deyfrendige @eift

-~ enthalte midy/ *Pfsy/
| 33@9%91/ [¢hye mi

yeinem SBoblgefalicn/denn DUl
biff mein @Ot/ dein guter Geift
-~ fitbye midh auf cocner Dabn/ P

143+ Y 11s
W heilige Hruft/ fufier roft/ nun
S pilf ung fudlidy und. getroft / .

- deittem Dienft beftdndig bleiben/ die

|

Tuiibfal uns nicht abtreiben,© DY
' durc deitie Ruaft ung beveit/und favek

- Deg Fleifches Blodigleit/ Dap miw
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ben judiv dringen/ Aleluja,

9 Un bicten foiv den Heiligen Seift/
um den vedhien Slauben allere

metit/ daf Svunsdbebute/ anunferm

&nde/ wenn wiv heimfabren aus dies

fem Slendes Kprieeleifon,

Ou terehes Lithe / gib uns deinen:
Gyein/ Iehr und FEfum CHrift evs’ |

Cennen alleinn/ dag foiv an Shin bleis

ben / dem trewen Heiland / dev uns |

brade bat 3u demvechten SBaterland/
Rovieeleifos,

Ou hobfter Tedfter in aller Nothy/
bilfr daf wiv nidhet fiivchien Schand
110ch) Lod / Dafin uns die Sinne niche
verjagen / swenn der Feind dasd Leben
fuitd verllagen/ Kyvieeleifon, Amen!
9 Dreiliger Seift © heiliger SOf¢/

U 3eigft die v tuv Himmels.
Pfore; Laf undbier Edmypffen ritters
Koy und ju dir dringen felighich/ © heis
Hger Seift/ O heiligev SR, leeia
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vitterlich vingen/ duvdy ‘Tod tind oo
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figet @etﬂ/ Dbe: iger ¢ @fo/ berla% I
mw niche in Ilofh und Jod / it {agen
4 | DieLob/ Chr und Danek allyeie/ und t
;

- 4

unfev Lebenlang. O Deiligev Seift/

" O beiliget QPO L,

i | ﬁ@ue/ SOt beiliger Seift/ codft/ |
tavel ung im Slauben aflerimeift/ {1

. | b%} L am Ieﬁgfen & nd rrolich abideis t !
v 1 Den aug diefem Elend 1 Kyricelcifon, ii
1P leﬁﬁ I g: : .
18 | @ eiliger Seift/ du Hdchftes Sugy- |}
[ | 11 allerheilfamfter Lvdfter/ fivs ’

ﬁeufe 6 &efalt fortan bt/ die F&s 1]
| SUS EHrifus erléfets duvch grofle |
10 -: | SRRavter und bitiern 200/ abwend aff 5_ %
h¢ | unfer Sammer und Doth/ davauf wiv J%
e | hng vevlaflen/ dimen, |

wmtb / gw veirrem *Lolcl einevled
3¢ | Ginn aufCed s Steh beiung indev
2 | Jesten Noth/ gleit ung insg Lebenous | 1

e Deim o0/ %lmem Ao
~(5) Zroftr

5 Q) XX beil 19¢0 ®eift/ duTedfer ||
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beng Seufser su der heifia
gen Dreifaltigleit,

&2 bebiite mids. Der HERNR/

erlencdhte fein AUngefiche tiber midy/ |

ud foi mir gnadig. Ser HERR/

erhebe fein 2ngefidt auf rgidy/und |

gebe miy Sricde/ AUmen,

@Dtt der SBater woh uns bei/ |
T Efug C.Hriftus wobnuns beif

&Ott ver heilige Geift mobn ung |
Peiundlaf ungnidhe verdevbens mady

ting ofler Siinden frei/ und bilf ung

felig fevben, Thir dem Tenfelundbe.

soar/ balt und bei feftem Slauben/ unod

auf dich laf uns bauen/ aus Hevhienss
Grund vertrauen/ div und laflen gang |

und gar/ mit afien vedyten Chriften/
entflichen ded Teufeld- Lifien 7 mis
W3affen &Otted und friften/ Amen/
2imen/

2R0FT HERNR/ fegne midy und

(5) roft- und Glau,
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~ men/ das fei swabr/ fo fingen mis
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Meluja,

e, HERRE BOft/ in meiner

otl/ enf ich 3udiv/ dubilfe

- foff miv 2 Diein Lotb und Seel idh

dit befebl indeine Hand/ dein Ene-

gl fend/ dey mid) beyvahr / twenn
ich binfabr aus dicfer J3elt / wenn

dirg aefallt, © FEUCHLIH/ ges

- fforben biff am €reuses-Stamm/

dit BOtreg Lamm / dein ABune

- den voth in aller Moth/ dein theue
- ves Blut Fomm miy 31 gug/ deine

Leidn und. Sterlben mady midy
sutm Erben/in deinem Reidy/deinn
Gngeln aleicdh. O Dbeiliger ©eiff/
¢itn Trofter beift/ on meinem End
deints Troff miv fend ! Berlag midy
nicst / wenn midh anfidyt des et
fels- Gowalt / des Todes-Geftalf,
O HErr/mein Hore/ nady deinemn
IWore / wollft du miy geben das
¢ivige Yeben / Amcn.
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Q Hr ﬁ,i CJ 2 X in demt bdchden
brott/ dem Bater aller Giife/
nnd & {u Chrift feinm liebften Sobuyy |
bev un§ aflzeit bebrite s und SO dem
beiligen &eifte / dev undfein Oulff alls
2eit leifte/Damit mwiv Thim gefallig feins |
bie in diefer [eit/ und felgemé indey |
Q*nge,eat/ Zimeit,
Qi' 2¢ feiing Hinmels ’E‘.f)mm/ i
Doben Rubim untd LVrei/dem Las |
fer und dein F‘*ﬂbvc F uad andy su gleds |
thee B3eip/ dembeiligen Seift yu he
Aen/ in alle Lmhmt/ vee fwoll unsd
ollen befdyeren. die eivige Seligleit/
2lmen,
@hs Sob und Preif mit EShren)
@O SBater | Sobn/ beiligem
¢ift/ der moll inungd vermebren/ mwas |
G uns aud Sinade ﬂvm‘éjeaﬁ/ mﬁmw |
Fhim feft vevtvanen/ gangifch unslofs |
fen auf jbl‘!‘i! bon evten auf Shn |
SBauen) vaf unfecere /s HRuth-und |
Sinn /3D m fefliglich anbangen:
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datauf fingen fuiv jur Sﬂmw Arnen/
itel | foiv mwerdens evlangen / glauben fit

aug Hersen-Srund/ AUmen,

Q) Sovie / $ob/ €hr und Herrligheit

f¢i div S3O1¢t Vater und Sobn

- bereit/ dem heiligen el mit Diah-

men / die (SIottliche Keafé madhy mich
tiber Siinde ! Lod/ Leufel und Helle
fieghaftourh SESSUIR S Hriftum/
2imen.

' 9 Du groffer @SQWE erhdres was

Deint Kind gebeten bat / 3(.&)&1{
den ich flefs vevebre / blcibe Doy Mein
Shug und Rath/ und meins ot/ du
terther &eift / dev du %*et’ﬂb Hi :?

E .{wﬁd beift 7 hore doh mein {ebnlic

e{mﬂg’!mm a/ ¢ wird geffhebem

wﬁf und &la
beng-Seuftier pommbeiligen

AWort BOttes und Sae

- grataenten,
"%3“ Bt ift uns geachen/der el
Q 3 ber
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geftorben/ dev hat dag Heil ermorben,

Sein X3ove/ fein Tauff/ fein Nad- |

mabl/ dient wider allen Unfall/ dev
beilge Seift im Slauben / lebet ung

davauff vertrauen, Ourdy Thi ift und

pergeben die Siind/ gefdenclt dag Le-
bert / im Himmel follen fwiv Haben/
£ SO(¢/ tvie groffe Saben!

(IBJL wachen oder feblaffen ein/ fo

find fvir doch Ded HERKIY/ atif
S Hriftum oiv getauffet fein/ der fan
dem Satan webrein/ durch YUdam auf
ung Borist der ‘Tod/ S Hriftus Hilfic uné
aué afler toth/ drum loben mwiv den
HERXDL Umen,

@DE‘}E fei gelobet 1nd gebenedeiet/

der ung felber bat gefpeifet / mi¢ 2
feinem Fleifche und mit feinem $Bluce/ |
bas gib ungs HERX @it/ ju gute/

Kyvizeleifon,

HF v durdy deinen heiligen Leidye
nam/ dev von deiner utter iavia
Eamy/

ber ift Dad Leben/ CHriftus fiv ung | ’
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Eam 7 und dad beilige Bluc/ bilf ung
L DERX aqud aller D3oth/ Kyvieeleifon,
9 B ich mwandert im finftern Ihal/

firdbte ich Doch Bein Ungliicke/ in

Werfolgung Leiden/riibfal/ und digs

for I9clt Tuicke: Denn du bift bei miv
ftetiglich! dein Stab und Stecken (vos
ften mich/ onf dein Tovt ich mid laf
fe, Suted und die Darmbergigteit/
folgen mir nach im Leben/und i) werd
pleilen mum i JDang ded HEren
ehen 7 auf &rd inder Shriltlidien Se-
meits/ und nady demt Jode mwerd i
feint bei CHOrifto meinem HEXRIN/
Umen,

{j@ﬁ?ﬁ/ ich Hoffe e/ .0u mevDeft die/

in Eeiner J3oth veviaflen / Die Nein.
- Fore veht/ ald treue Knede 7 im
' Hertnund Slauben faffen/aibRibnn
| bereit die Seligleit/ und aft fiz nihe
- ververben/ © HERKdurdh dich bt
i/ 1B mih feolich und t‘-msl,g fters

ben/2men,
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beng - Seuffiser um dag
eivige Leben,

¢ [ein/am leten &nde mein Sees
lelein in ‘21bt*abnmﬁ;@ciﬂe tragen/ |
Dent Leib in feinem Shlaf-Kammer.
lein/ gar fanffe obn eintige Lual und
Peins / vubn big am fungfen Tage,

218venn vom Tod eviwecke mich/ dof |

meineAugen fehen didy/in allerFreud/

L &O¢ted Sobn/ mein Heiland und

Gnaden-Thron / HERR FESU
CHrift/ exbore mich/ erhre michy wb
foil Dich preifen emiglich/ Ymen,

@2197 midy an div Eleben/ nsie eine ﬁlett
~ am Kleid / und eivig bei div leben in

bimmlifcher ZSonn und Freud; 8ok
in Ded Simmeld-Ihrose/ ﬁnqcn $ob/ |

~Ebr und Preifys und eivig bei div woPs |

nemm J;jnmmelw‘}‘émmcm Amen,

< Gb HEve! laf deine liehe Engs |

Sren |
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%Eea dich febr/ © meine Seele/ und
vergif all D3oth und Qual: el
bidh nun CHOriftug dein HErre vufte
aug diefem Fammerthal/ feine Freud

und Develigleit fofle du febn in Sivig- -

Feit 7 mit Den Engeln jubiliven / in
Swigleit criumpbiven/ Amen, -
@D fabridh bin uIESUCHifY
mein v thuich ausfivecken: So
(hlaff iy einn /- und rube fein / Cein
Stenfch Ean mich auffroecben/veft §E:

| fus € Hriftus Sotees Sobn/ dev wird
ie Himmels-buiv anfibun / mid)

fubren jum emwgen Leben,

Avum ob ich {hon dulte bie 23ie
devivartiateit/ fwie ich audd ool
perfcbuldes fontt dod) die C‘imngfenti ift

~ after Freuden voll/ diefelb obn cinigd
i @nbe I diewweil ich SHRT (tum Eenne/
[ miviederfabren fofl, Dagift ves Va-
 ferd TQife/ ver uns gefchatfen hats fin

| Gobn hat Sutd die Fulle ex worben
- und Senad s audy SOt ver Deilig

O i) Sgift
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¢t im Slanben uns vegicvet/ 3um

Reid) ver Himmel fibrec/ Fhm {ei |

Lob/ Shy und Preip / AUmen,

CHrifto haben dicemig Freud / das
bin follt ibe gedenclen / 8 lebt Eein

SJtann/ dev audfprecdhen fan die Slovi |

und den emigen Lobn / den eudh dev

HERRK wird fHencken, Und mwas dev |

eiig gutig &Ote 7 in feinem Ldove

verfprodyen bat/ gefdbrvoren bei feinem

Dtabmen/ das balt und gibt Ev gemif

fiurioabr/ der belff unsander Cngel

Cﬁbaavl durdh TS fum SHriftum
2imen,

-®,

reithnet funden, Davanidy dennaudy |

seweifel nicht/denn du haft ja den Feind |

gevicht / und meine Scyuld begabler,

Derhalben mein Furforeher fey weit

du nun fivlt evfdheinen/ und liep mid
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3{311 abrer foerdet nach diefer Sei¢ mif

FESLY hilff yue felben Seit/ von |
wegen deiner 2unden/ daf idy |
im Dudp der Seligleit fwerd einge. |

aus |
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am | ang Dem SBuche frey/ darinn feben bie
Aei | Deinen/ aufdag ich fame den Bruo

mi¢ | nein/den duuns haft evroorben/AUmen,

, %Dn aflem Likel uns er[§8/ ¢8 {ind
eitl die Seit und Tage bo8 / evlod uns
Jovi | bon demeivigen'od / und (vhft undin
ser | Devleaten 3oth/ befdher ung allen eitt
ep |- feliges End/ nim unfer GSeel in dein
ort | HAnd, AUnten/dadift/ ed werde ivahr/

et | flavcEunfern Glauben immer dar/ auf

vig | Daf it jo uid)t yweifeln dran / was
gels | miv Diemit gebeten babn / auf deiy
qm | 23ore in dem SPabmen dein/ {o fypres
chen it Sas Amen fein, Amen/ in
poft | JESUS Fabmen/ Amen,

ges b - Sﬂotgcn 56999“/
u | WennSeuchen im Sehivans

ind | ge geben/
ler, | @enormmen aus der or, und r21.Pfali,

\‘]

mal unger deinem Sdyitrin/
SRR

dern mein / it div gebin den Himmel

\Achdenn ich diefe MNadht aber-
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dubodfter SOTT/twoll gefdhlafi
ren /und unter deinem Sdhateen’ |
dudlmadytiger/gar fider blicben/ |
fo byebe idy meie Antgen / beidiefrmn |
angehenden Sorgen/ billidy wice |
OCr auf zu din Bevgen / von toels
dyen miv Hitiffe Eomme / und fage |
aus inbrunftiger Dandbarfeit: |
Ofefe mefne Hulffeforic von dir/
Dt DHERRDT/ ek Himmel 1md
Crden gemadit bat, Gelobee foiff
_ dirHuter Jfrael/ dag du midy bes
i butethatf. Denndu fdlaffest nod
B dlummert nidie,  Sonderlich
B aberfeidir Dandt/dal du midh dic.
fe Nadyt errectet vorn Serick des
bollifdsen Sagersg/ und von bdeg | i
fdyadlidhen Peftilens /dagdumidy | v
it deinen Sittigen bedecFer / daf | 1
1 iy nidt evfdyrecten ditrffen fin | 3
M dem@Grauendes Naches / undfirw © b
e per Peftilens/dic im Sinflern bl ?;
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@ Hriffi augute fommen,

- TR ST

Gy Bitee nun ferner intvabrem
Glauben: Vergil 20 forderff mit
armen Simder alicmeine &tnde/
und ag i audy diefen Tag das
Ditteve Leiden und &Sterben it
Hicts
nedift laf aud diefen ‘Tag meing
SQuwcrfidst fein unger deinen §lite
geln/ aufdag idy/ und alic meing
Beeafite und Unbetante SRt
ften/ infondericit meine Shriftlidye
Landes-Obrigeeit / alle € briftlidye
Lebrer/ und div miv anvertratiel
oder fonffen anverivandt find/
nidit crfdrecien mitffen fur dent
Wfeilen/ die e Tages fichen/und
flir der Seudye / die iin PNitage

- verberbet, Ob Zaufend frelen ju
| unferer@eiten/und gehenEanfend
| 3 unferer Redten / o lag ung

dody nidhe treffen. Ay HERNR!
fel dody an diefern ‘Tage und [3i11e
fithro allezeit upfeve Juverfidie/du
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. T .| 3= g —




Hodfter feiunfere Qufudt, Lafl

ung Eein Libels begegnen/ und fefine |
Plage 3u unfern Hicten fidy na-|
ben.  Befiel deinen Engeln Tber| a
ung/ dag fie ung bebiwgen auf allen| le
unfern Yebeng. Ames- Chriftens! g
thums: SrenBes- und Todes - AB¢/| 3
gen / 0ag fic uns auf den Handen ! it
tragen / damit wir unfern Sug)
it an ¢inen Stein ffoffen/ und|
teinen ©dyaden nehmen an Lol -
gnb Seel/und allen/ ivas wit hae
¢1. _
D HEr! wir begebren defn/
¢/ fo toolleft du uns aushelffen/
foit nenten und fennen démen |
Sahmen/ davim twoolleff duunsg|
fchiigen/ wir ruffen dich an/fo twols |
feff Dt ung crboven. &Sei dody bei |
uns dicfeim Tag/ reif ung/ fo du |
Wilt/ undes ung nig und qut iff/
aus der Dot/ und madye uns Ju
Ghren/fattige uns mit Ingcn‘; Sicj
' ¢/ |
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aBl ben/ und geige ung defnr Aeitliches
el und ewiges Heil.

- Nun der HEr bebiite uns fire
bevr | allem Libel/ Gy bebute unfere Sees
[Ien le/ der HELr bebitce unfern Yugs
el gang und &ingang / von diefems
B¢/L Tage an big in Crwigeeit/ Ymen/

dert | in SEus Nabmen/Amen/Ymen,

ugl  bend - Seqen,

138 Wenn Seuchen im @clwam,
ba.s ge geben, -

. ng E}em 90, %falnt.. ;
Lm/L ey tt/ Du'.‘ DI BT wssfer
ol 90 3
ien | bﬂn’ft iy Diefen QUbend Eindlid
ng| nnb beralich / dag du midy dicfen
sola! ZTag nide baft vertwelcen laffen)
Beil Wic das Bras/ das frilye blubtt/
dul und bald weld wird / und deg
iff/  Abends abgehauen witd/ und ver-
a1 dorres / fondern baff mein Leben

Le; YOIN merberbcn rrettes / 1ind mid

¢ | D V) gefroe

ufludst fur und fiiv/ div

s, L a-rrln!_- -

T
e B e s it

|l'|-
o
R

(i




T e, Sy P g T T Y T I T L T T T W T T

nidyt /ivas Er div dicfen Tag Guts |

Jentretten Lebrern und allen from: |

e o

g cfrofet it Gnade und Baims |
bersigeeit. © fo lobe den HErn |
ticine Seele / und was in miy ifi/ |
feinen beiligen Otabmen / lobe den |
HEren meine Seele 7 und vergif |

get ban baf, © BVater dev Darh.
Bergigeis / vergib mir alle meing §
Miffethat / damit idy dich I)aute.n
und mein Lebelang erativnet babe. |

SHanvele audy nicht mit miv Fiﬁﬂf}

mieiness Sunden / aufdag id nidst | ““
etron dicfe Nadyt in deinem Jorh |

Bergele / 1nd dued N‘IE‘EQH SBritn ;
plm i) babit miffe. Laf mid) |
und alle bie Peinen / "wnm ange: &
Ben / oder anbefoblen fefn / fondet -EE
[ichy meine liche Obriufcit fame al- §

men Shviffenn defe Nadt nidye §
evfdyrecien fie Dem Grauen M
tadyts/ fite der Peftilens ) die fin §
S(nﬁwn fehl etd)ct* Lebreung am/ _;
frener |
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denToaae/und ctnbredendenUbend

bedencBen/ dagioi fferben muffen/

anf dag wir flug werden/ und weil

¢8 nod feutebeift/ unfore Sunde

| erfennen / SHriftum evgreiffen/
L aufdal wir attd diefe Itadyt/ 1o
%ﬁ bgm SBifle wave / mogen felig
crben.
O freundlidffer SESLL/ €ebre
Dich audy dicfen Abend in Gnaden
ficher 2 ung/ und fef nir und al

{en Deitiens Knedhten und Kmnders

gnadig/ erfitlle ung frih und ju
redyter 3¢ie mit deiney GSnade/
Troff und Hitlffe / lok unsg dein

ets ft Driliges und vollfommenfied Vet

Dienff 21 guee Fomen / undin defs
fien QUBunden fider fehlaffen und
rilen/ fowollen twfr didy eubmen

und frolid fein unfer Lebelana,
o O.GO(t beiliger Beift/zeige miy
§und allen deinen getaufiten glatle
e g vii Digen
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 fretee @Ott/ el diefett binfalles ||
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LilF 1 Bigen Chriffen diefe Nadit defne

L Werde/weldye find/ Troft/Leben/
L Dulffe undalles Sutes, Duers
dil thes Lidyt/ gib ung in diefer tuns
f%}*i | deln Nadt detnen Sdyein / loebre
|
|
|
b
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A U 4 ey

e ung 3¢ um SHriffum/ als un: | o
L ferbcinigen/ wabren Erlofer/ ere )
fennen allein / daf wir an Sbm |
glauben und blesben/ dem treuen
L SHetland/ der ung brade bat qu |
|l demrediten Baterland, 1
Hlis Ad! HEre GOt Vater/Sobn |+ |
B und beiltger Geift/ ifts dein MWille/) |
o Deine Chreundunfere Scligheit/fo |
M erireue ting andy wicder / o ‘
Dem duunsg durdy defne gevediten
L Grraffen fo lange plageff / pad
00 Ddem toir fo lange Linglii [oiden,
el AD! HEr unfer GOTZT fefung |
| Dodyfreundlidy) gnadig und baymy
[ Dersfg/ und [ag divunfor Leib und
il Seclegwallen geitlicheé und cwigen
i QBoblergehen diefe Radht und ale
fe300t
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~_ beiten befaden fein/

Genommen aug dem 77, Plalm.

S22 Gy fhrefe mit meiner &tim-
me u it/ GOLTE Bater/
Gobn und beiliger Geiff/ 3u div/
O BOT T/ fhrefe ich diefen SRor=
gets/ 1nd du erforet id, INeing
Plage / die aud diefen Yorgen
nette ifF/ betrfibet und angfict midy/

-~ Dag ich fo ohnmadytig bin/ dag id)

faff niche veden fan.  Aber idy mug
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Hodften tan alles andern, S bez
fenne andy/ gnadigiter © Ot/ mit

Berslidffey Dandbarfeit: Deine

Siite/ HErr/iffs/ dag ¢s mit mir
niks
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Daftir dande ich div/ undwilnun
ferner auf didh boffen, _
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SESLI ferben, Erlofe midh von
allem Libel/und nim mid) tim e
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) W Sobn tnd beiliger Geiff die-
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Dl it dod in gefunden Tagen off
fo fidyer [eben. Sibe / dubaf mid
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- baben mug/ und meis $ebeit ¢in
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1nd fonft niemals vevlaffen nidye/
bt Vaterlidyes Horg ! Aeil du/
O FESLY/ mein HErE und mein
GOTT/ aud mein Erlofer biff:
QReil dut/ O beiliger / wevthefier

@il der Anfanger tnd Vol
Loder meineg Glaubeng bift / 1o

Boffe iy auf didy/ i bale aliemete
e Quverficht 1 div/ meinen licben
' SOt/
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EOLt/ aevidhe

verlafien nidy!
Sut alien Dingen ervette mid
von aller meiner Sitnde/ und laf
iy nidye dein Satan durdy Lin.
glauben/ Unbeftandigeeit ) Linge.
oult un Kleimmiithigteit 3u Spott
werden. Crfdrede midy nidhe mie |
bofen ‘Lraumen / Veswirrungen |
und Saniefeten/ fondern erquicke |
nidy dody audy tieder mit deitrem |
Eroft/ ehe dennidh binfabre/ und |
nidyt el bie fei. IBo {ch aber dodh |
ang Sdytwadbicit grof/ mid nidyt
vredytfdiaffen biclte/ aieng etiwan/
o0ct lege biog / und unbefdeiden
revte/ folag midig HEr entgelten
hidyt/ weils wider mein Besouff |
gefdyiays / nndmich nidse fan befins
nett. LInd tho du midy ettva diefe
Jtade durdy diefe Krandheit oder |
‘Peftilens ) wolteff nebmen bin |
{0 vidyee midh HErr/ nadmeinen |
Sinn/
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L Hand.
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1weli




i webreen Chrifenbele fei diy mei | 111
. nem  Heilande bicrmit ergeben, | fo
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B Gin Gebet foider jeBige | O
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thenve Defiilens, 1
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De werden/ fo Forit nides Guites,
RBir boffeten / wirfoleen Beil et
der/ aber fibe/ fo iff tnehy Sday
dens da, Ady! die Urfadh ifF fich
lidh offenbar/ nemlidy/ der HE 1y
sl unfer nicht / fondern Er denck
an unfere SRifferhat / und 1wil
nun unfeee groffc Simden beine |

QBir befennens audy aus 2oy
fdlagenen / bugfertigen Hergen/ |
und fagen / HERJY fir div: e |
SHEIR! unfere Miffetbaten bae
bens ja verdicnet, HERR GOt
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OOLTT / ungdod Diefe bcir?c ﬁgta
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Straffen snidtigen laffen/ fomas
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- um eines Dabmens willen alfo,

DA it weder bier zeitlich / nod

1 DOLE eiwig sufdanden twerden / fon
- Dern mitten iim Qorndeiner alleins

weifen Borforge/ Hitlffe/ Krafe/
LU0 und Beiffand mit allen lics

O ben

L]
T A e T, G
_— - - - -
1 L 2

e = FEEt e = ks =
- i '|-*+ e e R E e 1 B oW

- ———
N s, = . -

- T T Ty i = - i e g - © . o & - - . & =
- - - — . 5 ¥ ., S T i . i N TE S, g [ — S Tl e T R - i
i
ke e it _ W WM = = L m L mmee — 3 = - § ol LI e Sl i - i =
= = - — i s A e s A Sl St ki e o E ol T e e T L
=g = - L] o= s i - R W - N o - 5 " . — - _— - : . -




4 - = .
-— 1 |
L
- i
. r ',
el 1] T A B i T T E e T TP,

P ol ,_...q’,_,_ -
TP
I
- a -

_ﬂ"'_:.—L Ll e BN R T
- R —

L, | w o el aeion L VR SR s 5 meam g om -
R, R T

i = - =

-

Bcn Shriffen gentefen / tnd dir' gés
fren Bleiben mogen bif in den Tod)
atfdag wir alle die Krone deg L
beng erlangen.

Nun HERNR/ vt Deei-Cins
gey @OTE / biv fei alles beimge
felles/ madhe ¢8 nuy alles nady dek |
nem Baterlichen IWillen/ 31 dok|
nen groffen Ehren/und ju unfore
aller eiwigen &eligeit/ Umen / i
SCESUS Vtabmen/ Ymn,

Fin Gsebet sur 3eif der

Peft su gebrauchen,
i ;@b BO1t! gu faft von Otf

:Em fpsz 11110 Ceucﬁm ellenfore/

Bitt ich tin SESUS 1w Lm/
i1 wollff fury 1sz fitr 1Bcrgehn/
Linddetnes Sobng Blug anfebn/
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Oarein it ung vevbullen, |
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Bemwabt dody unfer Vaterland,) -
Lind alle/ dic uns anvertvands
Stadh allen defnent Gnadest/

Bebire Kivdy/ Schul und Obvige |

17 o Felt

acs| - Lind alle @byiffen weit und byeit

wie! Do foldyerDiag und Sdhaden.

eir|  Gelynicht micuns tn dein Geriche/

cor| Dem Wihirger adh ! verffatte nidit/

(0 Daf er ung fonne tiibien/
Laguns nidyt fievben/ fondern dir
&n woblgefallig Leben biev

4 1 R deinenEhren fithren,

vy | ©ollg aber dody gelitten fein/
S0 geben wir ung willig drein/

* Lind halten Eindlidy finlle,

W Bergth uns alle Miffehat/

L Berforge ung mitThat undRathy
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Die ugefagte Ehren-Krohn b
Von FEus Hand cnpfapngen, M
Gelobet i GOTE alle Lag/ fo
O et Er ung mit lanuter Klagl ¢
Lind Thranen-Brodee foeifes; | 1
Denn @ iff unfor HelffersGBOte/| €
Dex gerne ilffe in Noth und Tod/|
Sein Nalym fei freed geprerfets | L
Amen. p

Fob. Arnot, : g
&in turkes Gebet fue
Kinder in Seerbengs
Lduffeen, ,

Qicher Bater fm Himmel/id) |
a8 bitte didy/ dus wolleft meinen |
licben Vatey / Muttcr / mich und |
unfer Haug/ und dic gange Stadt |
gnadiglidy durdy deine liebe Gnges |
[cin Bebitten / damit dey bofe Geif |
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- dein Baterlidyer JWille wave/ dag
bt midy durdy diefe Hand wolle

fiir groffem UnglicE hinwweg rafe
fonn/ fo fiavcte midy duvdy deinen
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thal/ umbdeines lichen Sobns wile
[en/speldyer deg Todes Gift und der
Hellen Plage iff / bodygelobet in
Eivigeelt/ Amen.

Keanden-Litanet,

%@ﬁ?&f Eebarme dich,

IV EHRISIE/ Sebarme didy,
HERR/ Sebarme dich.
CHRFTSIE ! Srbore mich,
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&Sei mir gnadig/
Weifibone meiner / lieher HErre

Sei miv gnadiy/
iif miv/ lieber HErre SOt
v aflen Ghindeny
vur allem Srefals
iiv aflem Ubels
Behiit mich lieber HErre GO,
YL Ded Tenfls Tvugund Lift/
iyt einem bifen (huellen Jod/
iy v demt emigen 'od/ &
- 5B ébiit mich/licker HEre @O, | N
Dnrchy dein beilig SGeburt/ |
Duvch deinen o
figen Sdyreif/
Durch dein Creus und od,
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Feh armet Sdder bitte/
Du mwollelt midy exhdren / licber
HSrre B OAL, i
ITnd deitte heilige Chriftliche Ritdheere ||
Halten/ reqmm 10 fiibren/ i
- Den Satan / indieler meiner Foth/
| untey meine Fiifle (veten/
L Deinen Geift und Kraft jum Tdovte/
€, | aud) jeko in meinem Herken/
'- geben/
2 fen Hetriibten und DIden/ und als
. (o ot mit Delffen it ung e2ofie/
| ORiv/ und aflen/ fo in Dloth/ und Siee
faby find/ mit Duilffe evfcheinens
e | Uler Kinder und Kvanclensad ! anddy- |
meiner/ pfiegen und wavten/
e Wittben und Waifen (meite |
0 | T3itthe und Waifen) vevtheidis |
; gen und verforgen/ N
- Eihsremichlicher HErre SOLL,
AMer Menfchen/ und befonderd audd
i meiner/ dich erbarmen/
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Alen meinen Feinden / Berfolgery

- und Laftevern vevgeben/ und [
bebebrens e
Sehdve midy licber HSure GO S

Und midhy gnaviglich echoren;
Crbor midy lieber HSpype SO, |

D FCuCHrifte SOD¢tes Sobn/
Crhise midy lieber HSpre @O,
Criffe/ du Lamm SOttes Der DUt
trageft die Siinde det IBel¢/ ,
COrifte/ du £aiit-GOttes/ der du frds |
geft die Suinde der IQel¢/
Erbarme didhiiber midh, 7
C Driftes du Lot SOtces/ der v (e
geft die Suinde dev Fele/

Bevleib miv deinen seitlichen und

eivigen Frieden, '
COHRTSIE, Sehdre mich, |
DEXXR/ Sebavme dich, - -
CORTISIE/ Srbarme didh, '
PDERR 1 Srbavme dich, Ymen?
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er 3ot cines Keanden, |
U1 & Aus oem 21, Pfsln,

el 2RO maditiger / glitiger 8Ost/ |
SR b boft midy pady deinem beta |
¢, | ligem Diath und MWillen auf dicfes™ |
L KrancfenSBeteenicdergeleget, i |
¢, | Angit meines Hevgens iff grof.
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3D finde wedek HutlfFenodhRatlh/
| ob i) gleich forge feith und fat.
e | Oenndualleinbiff dber ©@Os¢/ ber |
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~-ouf Erden babe begange, Gedencl |
aber mein nady deiner Barmber |

- und bewwabre fie. Sy befeble fie jest |

gigecit/ und an deine Giite/ die vou |
der B¢l ber gewvefen iff/ und dig |
D1 o wiclen Glenden ertwicfen baff |
Gedencre nidyt derSimden meinet |
Sugend und aller meiner Lbereres |
tteng/die idy mein¥ebtage wide) didy |

Bigeelt / um deiner Biite und mef: |
neg Gnaden-ThrongEhriffi willé, |

Der Seclen/ die du baft erloff/ |
der gib/ HEry SEfu/deinen Troff/

und an meinem legten End dir/ |
HErr/ in deine Hande/ du wirf |
fiesbobl betvabren, '

Gedencre amdy/ O HERR, der 4
ftveren Jeit/ davinnenmein Leib §
HErr 3E /0 §
Dt wilt/ Fanft dur miy wobl belffen, §

IRt gefangen leit.

Denn i Baben an dir einen Alls §
' mady |

IMiffeehat/ diedagrofiff. Gedets
(Fedody HErr an deine Barmber:
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madytigen GOee/der da bilffe/und ]
- einen HERRN HERRXN/ der |
§ bom Lode errettet,

i - Solte idy dénn durdy deine Gnay
| D¢ wicder gefund toerden und les |
| ben/ foleite midy/ folangeid nody |||
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1
|
’.
- peagy

| und lbre midy, Unteriveife midy

| Den Beffen QBeg/dag idy/ o vicl mit

| in dicfer ©Sdywadybeit mbglidy iff/

i mogedeinen Dund/den dit mit mic

A inder BetligenTauffe gemadyt baft/

L und dein Jeugnig und beilige Ge-

| bot treulidhft balten. Sdhlecht tnd

| Redyt das bebuige midy; Denn idh
barre dein.

Soll idy aber fferben/ o laf

L midy/ mein 5Cfit/ nidse 3ufdyon-

& oen und verlobren werden/ denn

b 8§ dtraeanfdidy,. Oefi feiner wird

| ufdanden/ der dein bavvet / 1und

1 i auf didy verlaffet. Sibe/ dag

Il meiner Seinde {0 viel iff/ die nac‘B
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imelner Seclen fFelsen / und siche
Dody meinen Fug aug den Negen/.
fomivder Satan/ Tod/ MWele und | °
?wm cigen weroerbees Sleifdy ffels
¢

Ady! Ot Varer / Sobn und
Beiliger Geift/ exlofe mich dodh jost
und an meinem legten Ende aug |
aller meiner Foth/ um SE&L |
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CHRISTS willesn/ Ymen,

Dand-Sebet/ nad fvies
Der erlangter Gefund.
bete -

Ans Oem 30, Plali,
oD priife didy HENRR / die
S8 OretEiniger Ott/dern du
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merehr gedadie/ 005 idh sotirdefd |
parnicdey liegen.  Aber/ da du dein
Ante |
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ontlis verbargeft / cefrack iy, |||

Sdy famin Sammet und Noth.
Aber HELY/ mein GOt/ da idy

- qudirfdrer/ madtef du mid) ge-

find. HErr/ v baff midy [eben-
Dig bebalten/ dagidy jeso nidt ing
Brabe liege. Dartm wil ich hun
0t HERRN [oben alle2eft / und
fein Lob foll immerdar in meinem

- 2Jiunde fein. Preifet mit miv den
- HErrn/ und laft ung mit einana
- Der feinen Nabmen erhoben, Den

- {efn Jorn wavet einen Auqgen blick/
- und Crhat Luff jum Leben, Denr

- Abendlang waret das IBeinen/

- aber des Morgens die Sreude,
- HERNR/ durdy deinen IBoblges

fallets/ baft du den Berg meines

« Blanbens/ meines Troftes/ audy
- meiner Gefundheit wicder ffarek
- gemadt, '

HErr/ bore midy audy ferner/
uno fef miv gnadig/ HEvL/fei gc{?
S of-




E)g?ﬁcr/ fo lage fch nody 3u leben
albe. '
S il / durds define @nade/
inein Xebelang auf dich bofFen/ zu
DIt ruffen/div/ dem SHELEn/ wilidy
fiebien / sveil mcine Augen offen ffe.
bene HERNR / dubaff miy meine |
Rlage verwandelt in einen Reigen/ |
und meinen Sadf audgeivgen/ |
und nidy mit Freuden geghiveet/ |
Dap th dir Lobfinge/ und meine
Gecle/ Sung und Vermodgen nidyt
ftille werde vom Lobe deg HErN/ | &
fondern allen §letf antoende den | D
SIERRN u preifen. [ gelole &
fa
De

aud) biemit: HERR mein GOrt/ |
iy il diy dancFen/ durdh deinen
2Deiffand/ mit Bedanden ) ot |
ten/ und QBerd’en / bicr und i | bi
Civigéeit/ Amen, HCrr/ dubaff | ui
08 Bollen gegeben/ toirdle atd)
in mir dag Bolbringen um SEm | lic
S Heiffi twillen/ Ymen, M
Krofs
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¢/ | SmYahmen der Heiligen und |
P, Hocdhgelobten Drei- Einig-
}f - feit | BOfttes ves Vaters
ne | ®Otees deg Sobnes /| und
n | SOttes deg Heiliget Geta
0l fieg] deg Einigen und Eivia

L genmahrenSOttes/Anien)
fe | Dfmen,
h

KBS i c%u mir cine fdhivere
- Krandtheit / als der Bothe
be | ©&Octes/ fommett/ und bat gleidhe

t/ | fam gefagets 25cftclle deip Haus/
0 denn du witft fierben/ und nid
te | leben bleiben, &o beftelle idy denp
it Dicrmit 2u fordérf mein Hracnss

ft | und Seelen-Hats,

() f‘d) erinneve mich aber anfang
fh Ild) / £ bimmlifdyer Bater/ dap
D1t Dy deine Gostlicdhe BVeyheife
_}_f ¢ ﬁm@
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men

fung und Leffament BVergebiing |
aller Siinde/deine Gnade/Beredys
tigbelt/ Lroft / Sricde und Jreude
im beiligen Geiff / und die ewige |
Seligeeit vermadyes und befdyies |
ocn haff allen denen/ fo an CHris
ftum glauben.  Und unter diefen |
Oldubigen allen baff dit midyar |
Sunder/ aber audy glaubiaen
Shriffen infonderbeit bedadht/ miy
aur Berfidyerung Bricfe und Sies

geldarnber gegeben/ nemlich dein
Detliaes Gortliches ABore/die Tauf | N

Lind dIg defn Teffament und beilis

gen Gottlidyen Willen Baft du |

durdy den Tod deines Eingebobys

hen Sobines beftatiget/ dag nun |
nidyes Pan darvon/ und nidyes dare

3u gethan werden, Mt gnugfie
men Seugen baft du eg audy be:
traftiger, Denn Drei find/ dieda
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seugen i Himmel : Der Batey/
das IBore und der Heil. Geiff. Yuf
Grden geugen alle Propheten/
dpoftel und Chriftliche Lebrer von
diefern unferm SESL /7 dafg in
feincm Nabmen Bergebung det
Ginden (und alfo audy dic awige
&eligteit) emptaben follen alle/ die

anSShn glauben. Dicfe ABabrbeit

wirft du/ © GOt/ sreulidh halten
fin Himmel.

Hinwicderttin foiff/ O GOt/
mein Teffament und tnverandeys
licher lepter QB¢ ¢ Daffelbe T¢-

a1 flament und der Bund/den du mit

miv/ und fidy mitdir i dey heiligen
Fauffe gemadyet/ der foll attch anf
meiner &eiten treulidy gebaltetr
tperden bif in meinen Tod. Bin idy
gleich th meinein Lelben durdy Lne.
glattben und andere viel und fdives
e Sinde darvon oft abgewidyen/

L und babe depfelben gebrodyen, &o
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it dod dif Teftament nody bef diy |
nnzerbrudlid. Darum verncuer |
idy o8 auff meiter Seiten brevmit |
Wicdeérum auf die befte und befFan. |
DigitedAve. Berlaffe midy audygang | ¢
fidy darauf/ und glaube/ daf id | o
Wwerde felig werden duvdy dic GBnas |
be und Verdienft unfors HCrn | b
SESL CHRGH/ gleidseriveife |
wic aud die Vater undalleandere | b
dusertvablecen find felig worben, | 1
S gedencte auds obine alle Endes
rung foldes mit meinem Tode 2 | 9
beftetfgen. Berlethe ur du/ O | d
GO/ miv Beftdndigeit gu e | 21
her &eclen &eligedt ! Solte idy | D
etton aud Sdiwvadslieit grog/ e | d
anocrs vor meinem Eade reden/ | n
fofolleg fur biv/ O BOtt/aldnidt | b
geredet / geadbect yoerden / fondern | i
lof midys HERN entaelten nidt
Joeiis 1ider meimDeivuff gefchicht/ | b
und midy nide £an befinnen, Lo I R
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Hud daranf verimadse und bes
foheide ich dir/ G Ott Vater/ Sobn
und beiliger Gefft meine / 1a vicle
mebr DeineSeele/dtt baff fic ¢rfdaf:
fen/erlofet und aebeiliges/ SHERNR/
DI treler BOL'E,

Ulle meine Siinde vermadye ()
Det Tieffe des Mecys / datein fie
GOETT verfendEen wolle/ nim ded
blutfgen Lerdienftes JEUC O
ﬁf 10t ulﬁa

teinen Leib b ebie i fefnet
% ecer/der Erden/ dal ¢t da thiee

det gur Eeden werde: Do aud

| %an# iy meinem HErrn IESLY/

dag Er ibn am jlingften Tage aus

- Do Grden wieder anffersvecke / das

mis iy inmeinein Sleifde SOt e
Ben und meine Augen 3hn fGaucn

mogen,

Diein AWetb 1ndKinder befeeis
0¢ £ denyr/ Det da it einn Vater dey

} %nsw Hnd ¢in Riditer dey LBt
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ben, Qenn eudy Vater und Mut. |
ter und alle Menfhen verlaffon/ o i

ninie cud der HERNR auf, CGuer
Xebenlang aber habt BOZTI fiy |
2ugen und im Hersen /und b |

ctdy/ dagiby in feine Sindewilli
get/ und thut wikit OTITES !
Sebot, = _ _
UllenDetanten undlinbefasiten é
Qbriften/ meinen Sreunden und | ¢
G

Seinden/ wuntfdye idh cinen gnis |
Digen GOTS,
ein frrdifdy Haus / darinien
nicyes iff/ dag mit Unredit ertvor
ben/nuberlaffe i den Meinen : Dot
HErr SECSUS gebe den mit fois
nemBIne eriworbenen Segen daty
¢cin/ dap fic alles i der Gnade |
GOTICES genicen. Sm Nalye ]
|
J

men JESL bleibe ¢g dare
bef / und fei Sa und
Amen,
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Das I Peft- Lied,

FinSPovgen Befangin

Sterbens - Lauffeen,
Melodey 2 ek @Dtt und HEvr/ toie grof se.,

Y Ot Lob und Danct/ Daf ich nicht

- Dag ich gefund mit meinem Mund dich [ob
in meinen Orden.

sl 2. Xy bitte dich/bebiite mich auch fout
I an diefen Tage 7 und fieaff mich nicht in

seinen fchroeven Sinden/doch fhatt Die |

;Buﬁ /ish fall su Sug / und hoffe @nab 5u
nden.

4. LBie lang mwilt dudenn fchlagen 3u

Quth ing Feuers Slut und trofte deine
Kinder.

5, S0 ¢ing O SLOf Lin Diefer Noth /

L0009

||, =Pt e e ey

Eranct in Diefer Veadhtbin morbem'

|

deinm Sevicht/dunad) die graffirend Plage. |
3. Erguenet fehy habich dich HEre/mif

s |

auf Dtebetrubten Sunder? itffdoch ie &y
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) @‘ mit Sterben und Lerdetbens foll denn
NGd 3

Der Neft an diefer Peft (o gank abfcheu:
fich ftecben ?

6. HEr vonung nimm den fchmeren
Grimm/ und lag denfelben fincEen/ fchenck
Creafs und Pein uns nicht mehr ein/ den
Decher aus ju trincken.

7. Dutoeift gar wohlys dak Feinet foll /
ver auf Dich hofft/ verderben ; drum wirfF
o/ B3O8/ in Diefer Yeoth dein Kindnicht
taffen fecben,

8, SBerfchone tein in diefer Pein / auf
Daf ein ieder fchaues vaf det nicht Fommin -

Mothenumy vet feinemn SOt vertraue,
9. Doch fehreib ich Div Fein SNap nicht
fur/ vein LBl er ift Dev befte;ift e8 mip
gut/ fo nimmdie Ruth/ und fchlag mich
it dex Pefte.
10,8 herglich gern ohn allesSpereny
fallichin Deine SHandes und fchlick darein
Oie Seele mein/ anmeinem lehten Snoe,
i, Davum trus Tod / famt Peft und
Neothy ibr Eonnt nuy geitlich fchaden /und
bringet bin/das 1o ich binzall meiner Dein
entladen.
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T D eingunvbren /ich gebe frey nu
aus in SenemSomen;ou bift mein&chil
machs toie dutvilt/ ich furech Darsumeil

Amen, !

Gin Abend -~ GSefang in
Sterbeng- Lanffeen. |
Melodey ¢ Nutt valerr alle Aaqlder / 3.

1s
YOt £06/ deran dem Tage uns fil
ook per Seudh) und Plage behutet um

’:

" Betwacht 7 Der woll michy und dte Wtemen

mit feiner SNacht befcheinen in diefer 1kt
betriibten Seadt.

2, Durch Schufs der Hirmmels-LBaf

fen/ gehn roir Gefimde fchlaffen/ toer el

tvag GOt verhangt/ b diefe Veacht mag;
erden die lest ung auf der Srdeny und|

was et liebe SOt gedencht.

3. LWanng/ trener SOt/ dein LBillel

laf ung gedulten ftille/ und nue die avim
Seel Div treulich fenn befohlen/ laf fredi

~n

Cngel holensdu trever achter Kfeael,
4, Und toenn soic um die Sunden DI
fchinete
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fhwere Straff cmpﬁnbe%’rmnb gang see:
la f{; fteh mmﬂ,fmc)un e (:)t*clm flrs

Teuffels Motd und Qoalen o elen

nicht qu Grunde gehir.

5. ABenn wie veclaffen fiehen / und
unﬁ gcf)eu nmb helffen vl

forich Duin Den Schmersen
Do Lroft inu nfie Hertien: die Plag ¢t2
[off m\n Cﬂezca‘?ﬂ%}mg*

6. ABir wachen oder fchlafferfolag O

deitie LBaffen und Sngelumums fepnund
an e lesten Ende fhlieh Duin dene
Hande Die arm: gemmﬁe Seele ¢int.

7 ’ﬁzm gute Neacht sufanunen/fo gebt/
in &.Ottes Veamen s juBefe und euer
Juu; } De* chlief fur dem Unfalle urmimich
(! n{b Hin eud) afle Die Snaden tetcf}e @lw
ael 2u,

Egs I11. p ﬁ—*illba» "
St Zhon ; Ad) wie c cnb tﬁunfm g;ﬂf/ 10

F‘

Die Pefte fchictetan melen Dertern/
weit und breit/und ju ungigt aud pucef:

Dle Menfehen savt Huna 7 fehor und alt
€ 3 fie .

R U) foi¢ elend ift unfer Qeit/weil Sott

| .
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fie sachet bleich und ungeftalt/umd muffen
wlolich fterbent.
- 2, Bevdite dich/dulicber Ehriftjueitter
toohren Duffe/roeil deine Sund hat Sofe
entenift/ fo fall ibm doch su SuBes ich wetp/
oet liche fromme GOt wird rwegen feines
Sohnes Tod aufhidren mit der Strafie.
3, $af dicy ecbitten/ wahter SHLOtt/
pergib ung unfre Stinden ; Cerette ung
aus diefer Noth/ und hilff ung ubertoins

ven/f toollen twit fiets loben Dich unld preis
fent gangs einmutiglichourd I Efum Chrts |

ftutn; Ammen.

Das IV. Peft-Lied/
& Thot ; Went wirin hoden 1.

durchroandert Land und Stadte vald/
pergifft und toleget jung und alt.

| I, |
ﬁ@b G301t/ die Peft/ dein fcharfier
Vieil fleucht it herum in groffec €I/

2. HEre unfre Stnd bringt folden

~ Gifft/de fo manch INutter-Kind betrifft/
diefelb vergib durd) FSfum Ehrift/ venn
S hat fie am Holk gebuft.

froft

2, 1 toeil Dif Ubel umber fiveicht/ {0 |

?



 {ed{t unb frack/ bie e erfchleicht/ bie bofe

- Seuch HERD fernetreib pon unfres
Stadt und unferm Leib,

et 4. Soltg aber ja geftorben feyn/ {0

oft - gebnr tvit unfern Loillen drein / verleih

1B/  nue ein veenunfftig End/ugd nimm ung

18 | iy dein Meich behend.

e | |
JtTt £ Das V. Peft: Lieo.
| S Thon: uf meinen licben SO/ 1e.

 §
’;g’: ' g@b!{q@rr bu frommer SOL/ durch
stis i Chrifti SBlut und -wbzmrﬁtemcbca
- fen Kinder undiiber - grofie Sunder/ bes
. yeuen unfre Stinden/ ach ! lap ung ©nas
D¢ finden.

2, H GOt im hodften Throtr /aud
Gnaden unfer [hon/behut por Sterbense
Sil Grauen / auf dich wir ganklich trauens
W1 nidits bofes it befahren/ du wirfung ||
WO/ yol bervahren, |

3, Eswahrt ein Augenblick dein Zorny
F.bm - pons Siagers Strick tivffu ung toobiets
ifits vetten/ in Dodtffern und in Stadten/und
e Boven unfer Slehens uns gnabig bepgufies

hen, .
C 4 4.0
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4. Bon Cjc’% [angen: O ﬁ?c wat viel - goi
[iiE ﬁ’l‘icfa Fam in Gefahr/ es mufte ploslich ¢ oy
ftecben/ in folchen Gifft verdetben ; die | i
{Il aber Dich gebeten/ ju denen thatftu fros )
fen.

5. @b it auch diefe bzmb;bar it | o
JC! wzm wicht ?‘%1"’5 weil ich vich fdhn, |
[ich bitfe/ mein JD!‘H’;UOL DIt ¢ ufﬂ,l)ﬂtte; : 2
betenn div- meine Sunde/ fo viel ich in | §
Hik it finde, i
6. David fein SinderFannt ; Hiskias | f;
I ju SOLt fich tand/ von geoffer Peft uny |
gebeny bat fohnlich um feinSeben s fierurs | o
ven beyd echdret / SOt bald su ibnen |
e Febret. _ﬁ | ¢
7. INein SOtE o thuung auch/ der 51' @
Snade dich gebrauch 7 und rett die licben |+ )
Chriftenvihe Lebennody o friften; in Gnas | 1
ven ﬁcetbaltuoaibmnttwhd) walfel . |
8, Ach DEee ! jum beflen wend dif
nhet fchoes Q‘z*nb* hilff ung von Dte(en ,-
SKlagen/ 0ak roienicht gav versagen dein | |
buii‘-‘fe balb verleibe und ponder Peftbe: ¢
fveye.
9+ ubaft mein Haar gegehit thuduy .
¢ |
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vie |

bup Eanft alfein e toenoen / gib/Dag ung

icht ertieiche / Die fehroete Peft und Seus

cyes Amen. {141 :
.:DGS VL pcﬁ:ﬂ.ie& ._ |

S Thoit: Wenn mein Stundlein porhandest ic,

~ Ber |

W Rrommer undgeteever SOLE/ alier

& ¥ b
o~ LY
P

|, SS8pje- auf dich hoffen/ ¢s Hat uns 1kt ein
fdymwere Noth durc) deine Hand betrofz

fern; Dein Sorn der drucke uns mit Setvalt
und witfit die Menfchen jung und altmit

- SPeftilen Darnieder,

>, D bift gevecht rund dein Sevicht

- Fan unfer Feiner fivaffen/ Hon toegen unfer

Stind gefthicht/ daf wic fo fchuell etns

_' - {hlaffens Jaunfer groffe SNiffethat/dich
o gat hodh beroogen hot ungal{o hein gu

3, L HELL vergid / ad ficafi utis

. nicht im Sotn fo gar ge{dhrotive / Feht

Doch Des B aters Angeficht ju Deftrem lies
ber Rinde : [af fincken’ Den gevechien
G3eimmy/ ung tieder su Senadens wimin/
i Deines Sohnes rottien,

' 4.Sieh
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Srafit:lof wit Surcht umgeben/in Angf

- 4. Hehy HEree! twie it betribet gebit) _

k
v

und grofien Sorgen fichn 7 und in viel
Kummer {chtveben : Die Nachbarfehafft
fich fur ung fcheut; einieder flic uns lauffe

und fcheeit/ al8 twaten wir verbannet.

5, Lebr/ Amt und andre Oronung mehe ?

gebt nicht in pollen Schtvange / all unfet
Jeabrung flecket fehr/ ungift von Hevken

bange: und wiffen mweder aus noch ein /O
ater fich dod) gnadig drein 3 und troff
ing ja bald. toiedep, <

6. £aB ab von ung mif deiner NRuth /

ntitum fie von unfeen NRiicken / was bilffe

|
|

d
J
:'
|

|

Dich Doch méin junges SBlut/ tenn du's |
suttt Srab milt fchictens ein fodter Eorper
Dich nicht preift / noch iemand jum Srs |
Fantnif weift/ noch ebref deinen amen,

7. £ SEfu Ehriftrouys unfer Heil 7

Fanit alleg Ube¢l mwenden : nimm doch den

:Dogen und die Pfeil) aus deines Vaters
Handen/ beif den Verderber hdrenaufs

Daf et nicht fo geﬁ;{)minbe !ﬂliﬁ ol Wﬁrﬁm .

Deine SHruder.

8, Dein LB gefeheh tviv bittenall/ |
- S ung

oy =

F=F &
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| undnicht in oth verlaffe / bilff unsnadh
i { Deinem i3olgefall 7 du tweift Die techte
piel - SNaferund roivft ol deine Jeit evfebn/
afft | ‘wenn unghievinn ol DT gefcbebr auf
ufft | dich it feffe trauen.

e | g, D Deilger Geift mit deiner Krafft
eht | Die Sterbenden fo ftavefe/ bag mandeg
nfee | Glaubens NRitserfchafft an ihren Ende
fen | “merce/ Dag fie Daburc) mit §ried und
O | Greud bald Fomen g der Sroigheit/ 0
off | Eheifto unfern HEren. ' -
Das VIL Deft-Lied,
/1 Ein bend- Befang,

I | sy hon : i bew bu it Sag b it e

ug

| £

et | 2§ Crviger S0t/ mein DErrallemn |
U 1 SSlmie haflu fo viel Plag und Pein 4u

el | deinem Bolck herab gefandt / und alfo
70 heimgeficht Dag Sand ?

L o, Der groffe Krieg: die Peftilens laft
U8 1 fehen fich an unfer Grenss /nimmt teg {0
:f:n - piel Der jungen Leut und macht dadurch
0 ibe groffe Deut.

1 3. Sch Fomme abet HE e judiv/ lab
W0 Dagfenn eine Gnadens Khur s dadurch 1
¢ 6 g¢h




gehy guefanfiten Rub/ Oaf miv Fein bofes |
waben thu, | E
4. Negiere du midh diefe Nadyt/ auf
all Dag mein gib felber acht/ rwiedu bebutet |
%c[fen ag mich por Sefape und - alles | L
ag.
. Ein tubgc Yeacht v heunt perleshy |
Daﬁ ich ohn Surcht mag fchlaffen frey/
ﬁem aller SYeoth und Ungemach/und halte |
tid) in deiner Aach. n
6. §romm binich gvar gerefent ni ut/ |
gefallen offt in Dein Sericht / mit Sund |

g

hab z*:b mein £¢bu gefahee / drums billich | | --

mivpiel Stvaff qeuulpt
7, S5evoch mcm Sott! evinneich wu.f)
dubabft wol ehyerbarmet dich/und uns or»
vett aus gtc’f‘et Yeothourdh deines Soby

_.i:_.:..-::

1es SHlut und Todt.
8. es troftich miich aucl igget Beit /

i«
i
%l
Daich sur :Buflebin beveit; du wirft mid) d';

nicht verlaffen garin “‘»tefee 2lngﬁ 1 5¥euth

und Giefabr.

9. 55 tveif duttvitft erbarmen btd)f
oy ‘ﬁ}:rr lenfs berwahren micy/ vor Fein |
veg Cinfally Angft und Qual/mich unddie §
SWinen allsumal, 10901 |
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ro. Vit hin/ O HEre SOfF diefes
Lied/ dDamit dich ehret min Semuthy/ egiff
1 Deinem $ob ge::ici}f: Dgioffer SOL
perfchimely eg nicht. - &t

Dag 11X, Deft- Lied,
,Jm Thom: Wenit migin Standlein wbamcmc.
I,

Lrauret doch md‘st gat ju fehr/ ob
viefet ﬂ}tﬁrlctme / b figgleich ronitet
el unD tmebt/ {0 hartan unfer Srente/
GL yttift ein Uberftavcer GOt/ Dettcf
ten toitDd aus diefer SYLoth/ suit twollen ihin

o

| bcmauen

2, @8 ift DB Otts eingroffes 1ot/
baB wit fomiBgehandelt/ und uns ge:
bracht in die Gefabi/ die unter uns ift
fpandelf; dent Doffart / Ungucht / SYeeid
und $Hag hat bey uns Menfchen Feine
SNafs dacum du billich fteaffeft.

3. Die Straff tﬁmw ein Suchfruths
lein / Dag SOt isund gefaffet/ er ffaups
Darmit ywar grop und flem/ iedoch e fie
nicht haffet: € wirds gf’omucbm pafers
lich/ Drauf iedectman periaffe fich/ und hab
Sedult darncben.

S 7 4.Gebt

S’ /




4. ®ebt eudh nue {dhuldig/ baltet fiill /
alg.tvie die frommen Kindev/fonft/ wevim
Creuss viel mureen wil / detn tvird die

Steaffnicht linder. Bep GOttt dieDes

muth©nade find Sedult und Hoffnung
ubermind/die aus dem Glauben Fommen,
5. Drum traut auf SOtt/ ertvart deg

Keit/die Sach ihim gangs befelef /30 ftevs

ben machteuch fiets bereit / die Sunden
nicht pecheblet.  Cr wird dif Ubel wen:
den feiny 1wie 8 euch toitd qutraglich feyn/
gn Seib und an der Seelen,

6. Der HEreift javon Almacht reichy
Fan bald die Pefte fillensauf Seden ift ibm
nicmand gleid) 7 ticht euch nady feinem
AGillen; K huf eur Gebet 7 braudht Avhes
nen / macht euch durch Buf von Sunden
frensund laffet SOt ¢8 twalten,

7, Du groffer SO¢t dovt in der Holy
in Gnaden mich erhore/vot miginem S5Es
fu hiep ich ftely su thm allein midh Febre/
ich tavte feiner Gut und Trew; vot Feinet
‘Deftitenss mich fcheu 7 gut wird et alies
tnachen, '

8 ) bim exfrent inmeinem Sinn /
mid
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michy auch 30 frieden gebe 7 laf fabren
- Suecht und ©chrecken hiny i) fterbe odeg
e |t lebes yoeil D/ mein S fus 1 alieseit bift
ea | meine Freud in Swigkeit/ im Slaubet

g | fprech ich Amen,

>  Das IX. Peft- Lied.
-flc  Sm Show; L8as mein Sote wil s gefdheh e
lﬁ :

| S :
n | dlif meinetn GOITZT hab ich geftelle
| gang willig alle @acben/ ach DELLE
W ywie eg nue div gefalif {0 tolleffu ¢8 mas
| chen:nuediB ich bitt / verfag mirs niche
% | bey diefen Sterbens - Seiten/ fteh du uns
% bey/und gnadig fey ung hochbetrangtern
n L Seuten.
Z 2, i lieber GO/ mein Troft i
it Weinn/ mup ich denn i&o fierbens und Fan
L 1o gat nicdht anvers 1'ct)n/ fo [af Doch
b | mich evecben Die etvge Sreud die Selige

2 Feit/ Die du My g aaet s Drum allegeis
Tog bm Ma beveit/ 3 ﬂmben unverzages.
ihs 4 Ach meine Sund/ du trever SO !

9 | ivollﬁu i all vergeben/ durch Deines

- Sohues ABunten roth weil ich nodh hab
[ L Dag Seben/denn ich fonft nicht nach @cf)ulb
und




dram bitt ich dich ‘gans mr‘tgl chy/ e yore
i mein Slehen,

4+ Srof iff sudiy-men gvberucbt/
auf DIJ*‘ ol ich perfrauen / und wenn oer
Lammm yanfiche/ micdochnicht [affen
guauen/ i G3lauben vein gar faufft und
fein til ich von hinten fcheiden/ Do was
i toilt/ Dag werd eefullt/ il gerw auch
[anget leiden,

s, £) GOtt! mach du e5 ‘Uie Ou feilt/
ich lebe obey {tevbe : Denn nuntuehr alles
qlcuh e qift/ toeil au) }a t‘:u )f perderbe ;
Oy Eomm: gudis bleib fie und fue, in dei
ner Himmels - Freude / unv fag darob dig
Veeig und L$ob /7 nach ausgefianiien
¢ide.

Das X. %Jeﬁ Lied,

{ Ty ‘f
Ein andrer SHorgen - Sefang.
Sm CE,[)NE . Kot fj{’l, ,;il i H} E(I)f G3ntfes ic,

x@”d’:fcfm 195-*;1,!1 0 i}@sz.ﬁ it heut

Sw gerne bringen iwolt herfur/ und dicy -
P01 J)¢ crien ch::m; fOANNS nue i memen -

,erhﬁ’unf und/fehe fchadh 1ch mich dars
inn

und Vilicht pot dir tedht Font Beﬂcﬁen/

s LU T o

i
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inn befind/ HE e du wivet felbfE mich hHi-

ven.

2, B3on deine Thun fingt ohte End
et Engel-&Schar/ Die Clement s Sonn [
Nond und Steen fich biicken 1 Lufft/
Nimimel Sed/SNeer/SBerg und Lhal/ die
Creaturen alljumal/ gu Deinem %b el
fch Ic?cm

An folche Neih iy auch gehdr/daf
1<h) aifﬁbvette GO ftes k.,bi ;ooaruam id)
nun mit Sleige / weil du m*d) Diefe Yeacht
behut/ durch deine vaterliche St/ bon
Jergen Grund dich preife.

4. Sebt dich gumir aud uufm aagf
daf ich nur ficher leben mag /oors SYagers
el und Stricken 7 vor Veflilens Dex
fchieren Seuch / aib Snaddafi fie mich

Eu{/t erreich + du mnﬁ miv Hulffe {thiz
CEeld

5. Juft ich Doch alle Augenblicks dey
Seuffier viel ich zu Oie febick / dag Du mih
wollft evvetten; durch Deiner licben Sngels
Sdhaaraug diefer Jeit/aus dev Sefale/
und allen unqluwﬁ s Ketfen,

6, Sehor mich HEvr 7 mein Heil/ mein
iche/
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denn ich mich febr entfege ; weil Fomi deg
Geind (0 viele mal/ die Peft vie Wenfchen
ohne Bablechafch mit ihvem 2ieke,

5, Sromm il ich fepn gualier Srift/ O
oul mein Heiland Syefu SheiffponSunon
toil ich abftehen/ ich wil beFehyren mich s
vit, thu mit doch auf die Snaden - huv/
[a6 mich umfon(t nicht flehen.

g, ch frift miv doch die Lebeng, 'Tag/
dag ich noch langer [eben mag/ lag mich
fo jung nicht fferbers: du gabft dortin dex
Weft: Sefahr Hiskia 3u noch funfizehn
Sahr/ die laf von ihtn mich ekben.

o, ch ! nith von ung diefharfte Duth!
HSre fihe doch/ rie tweh fiethut/ fo il
ich it fets dancfen : Ich frauedir heut
diefen ‘Tag bey folcher Noth/ in folcher
Plaa/von dit toilich nicht wancien,

10, L HSrr / exhove meine Stimtn /
miein vieles Klagen felb(i vernim /du wit(t
Dich mein erbarmen : enn. mich dieDes
ftilent anficht fo bif du meine Suverficht/
balt mich in Deinen Avimen.

11, SNein SO und HErE/ ich ﬂeﬁb’;,u

' i

e ikt mein Hnlffes Troft und Juverficht/ |




- bit 3 heut diefen Tag mich (eit tnd fubt/
on - foiedil auchhaft perfprodhent: die Gnade
V1 ano Harmberkigteit foll denen alien feyn
. bereit/ DieDa bey Dit anpochen,
o | 12, TBoblan | idh wate auf meinen
| @Ot uubtrau it feft in diefer N30th 3
v/ €r wird mich toobl ethalten : e ftact
 mein Hees mit SOttes VoL hifft ec
4/ | aicht biee / o hilfft evovt/ ich la hn als
5 [eg8 toalten. ' s o
ul B Sscly toil Drauff bleibr in nrine
e Haug/ SOtf tvend die Steaffund fuhe
W1 fie aug / ibm toil ich mid) perirauen : Vi
| Seudhe vie i Ginffern fehleicht/ und umm
| SMittag toie Pleile Feucht foll miv gu febe
ik | nicht grauen, &
o | 1430 hoffedas/ twas Ceperfpridt:
. &8 foll dip bdfe Seuche mcht ju Deinent
at | Saufe Edheen 3 und toen fie fchon Dich
VL Giberfiel/ Dennoch fo ol ich i ein Jiel/uno
o, | toil Derfelben toehren. o
. | 6. Denn lieff ich gleich ang End det
L OBt/ und fdhliig miv auf ein Qrauers
Belt/ fo. twitd mivg dOU) nicht nufen &

81 D bieib ieh bier wid traue SOLI g
- Dl?[w -
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i biefer Angft und goffen Noth/ derwicd | o
. ;{ - rnid) “DE‘I bﬂi‘djlhﬁtum l \s_“

Ca
Das XI. ]

| eft-Lied, L

S Zhen : O Welt ich mug dich laffent / 3¢, om

1  {F !
;?CMJUI/ ¢s Dein LBille/ Halt ich 1 1l
¥ gedultigttille 7 dag ich foll fJﬂaﬁl? . m

Géf)ﬂ/lmb fm,. an weitet Snde gat gern |
iy in Dene Hande/ du wirft mir anbw Lol
fiehn.
g 2, TBann teitie Bintes:Freunde find | ¢
ik meiner Keanckheit: ‘ae*me undibienicy I b
ein Scheu/ wann fich da ﬁu‘w Feiner/De¥ | D
gd)cwm met meiner/ o fichmic) SSfw | D

99

. 3« IBann Kod und Y“sﬂmw)p agen/ |

unD mein Sewiffen nagen/ fo gib miy

eoft und Krafft/ und af mich davan |

berr;Fen/rws% teichen roft fan fchencien |
mie demer Lunden: Safft, {
4,300 I)m unlifchen Gedancken 1ag ja |
fhein Jers mc:,tmamfuu und o esfolf |
gcfcbebn/ Dap mein Berftand folt weiz |
chen / il ich Dodly mit dem Zeichen Des |
EammsauOrabege,bm
5+ Dich |

R ai f A %
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| and i Den Dimimel fehicken i demdrel:

no |

oL |

e, Dich SC um / wifich baben /. du/
;& fug/ folft mich laben s mein 2lugen/
$erts und Mund . Fan nue mein FCUS
fillen / und meinen Schmergen fiillen
meiner Fodes-Stund.

6. Sscb freu mich SOt 4u fehen/und
um feinn R hron su frehen, O angenelye
mer oD/ tie feitft du mich erqoicten /

L einen GOt
L 7. S toas fiie taufend Sreuden twitd
fencken fich mein Seiden / roan ich werd
bey it feptnr/ ach/ E(u/ liebfter Dris
dev / fpann migh doch bald ang Jiuder/
0af ich (chiff Liminel e,
Das XII. Peft-Lieo.

Sm Thotes D lieg icdy armes 3urinelein,
l - '
QAREiL ich nun gans petlaffen bin / fo
D wend 1ch mich 30 IEfu hin/ dens
beicht ich fo perfafngg Kind von Jetken
meine fchivere Sunb.

2. Den ruff ich miv jum Deyftandan/
als der alicin miv belffen Fan/ auf fem

L3evs
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Nerdienft und Sreukes Pein/ foll auch G
|14 mein Sebens: Abfchied fepn. .

N 2, S5¢h bin [ebendig fein und todt/und |
N froft mich feiner LWunden roth / glaub
111§ auch gervi und fefliglich / wer auf ihu.
1 hofft/ ftiedt felighd.

. s Teuffels Siinde s odund | ©
ol frag ich nach euvem Notd: Sebell/
jatvann nuv felig werden drey/ teip i/
dag ich darunter fen.

5. 8 nalhen fich die Sngelein fchon u
Ser armen Seelent mein/nunift polibrach§ |
all Angft und Leids undfabe dabin jus
Sieligkeits

|

—=r




ub

bt

Ho

LN,

1D

U/ |

Y,

AUl |
ch§ |
LS

snnet nach belicben und |
Gelegenbiit s nebenft denen 1
denen Rudolffadtifchen

QR eft B eEANUNDEN
enthaltenen Sefdngen | aud
nadhfolgende
Dufi- Greuss- und

2K terhe 2 SRiedCT /

gebraudyet weroen:
1 ch SOt und HELE/ tvie grok 2,
2., Yllein sudir HErr FEfu Ehrifsa¢.
3. ABo fol ich fliehen hin/ 2.

- 4. DCre SEuChHrif du hochites Suf/ 3¢

5. 2Ach HSr2 mich armen Sunder/ 2,

6. Grharm dich meino HErre SOt/

- us tieffer Moth fchre ich gu dIL/ 3¢

g, MNimm von ung HELL du getreuet
S30tt /28,

9. QBenn it in hohfien Yeothen {eﬁn/ 3

10, PBend abveinen Zorn /¢,
i, S5ch vuff ju dir HEve SEfu Ehrife /16,

12, S50 Dich habich geboffet PEer/ 2.
333300




13, 300 G301 wilich nicht laffen /a¢.
14. GSOf ift mein Heil / miein DT 2¢.
15. Q8¢er GOt vertraut 7 bat ol ac.
16, 23er’ nur den lieben SO 47T 1,
17,2808 GSOTX thut das ift wobl 2.
18, S {u meine §reude /1. |
19, &8 Der Later tohn tng bey /1¢,
20, SJ¢un bitten toir den Heil.Seift ) 2.
a1. SNitten toir im Leben find, 1,

22, 28308 tein GOt wil/ Dag gefeheh 2.
ik 230 Q8eltich mug dich laffen. *
o 24. 5ch habmich GOt evgeben. .
ik 25, Wieitiem FCfuth laBich niche /3¢, |
26. Serhlich lieb hab ich dich o HSvr /7 2¢;:
27, HELr FEfu Ehtifttwahr Menfch ¢,
28, 35reu Dich {ehr o meine Seele)a,
20, ethlich thut mich veclangen /e, |
30 CinBarmlein bin ich arm und Flein/ac,
3t Alle SNenfchenmiffen fferben / ac. '
32, & fu meines Lebens Seben /1,
330 £ sater aller Srommen/ac.

LInd andremeh,
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	Krancken- und Sterbe-Schule
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	Titelblatt
	[I.]
	An den Christlichen-Leser.
	Das I. Capitel/ in sich haltend die nothwendigen Stücke/ dadurch ein Christ selig kranck sein/ und selig sterben kan.
	Von Erkäntniß der Sünden.
	Von wahrer Reu und Leid über die Sünde.
	Vom wahren seligmachenden Glauben.
	Worinnen der seligmachende Glaube bestehe.
	Worzu uns das Verdienst Christi nütze.
	Von dem guten Vorsatz.
	Von Versöhnung mit allen Menschen.
	Von der gedultigen Ergebung in den Willen Gottes.
	Vom Gebrauch der Artznei.
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	Der Haupt-Trost eines krancken und sterbenden Christen ist
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	II. Christus Jesus mit allem seinem Verdienst.
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	V. Gottes Wort.
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	XI. Das ewige Leben.
	Folget zum Beschluß ein tröstliches Glaubens-Bekän[n]tniß eines krancken und sterbenden Christen.


	Das III. Capitel/ in sich haltend kurtze Sterbens-Gebetlein und Seuftzer.
	I. Das heilige Vater unser samt einer kurtzen Anleitung/ wie solches krancke Christen gebrauchen können.
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	III. Folgen 
	(1.) kurtze Buß-Gebet und Seuftzer.
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	(6) Trost- und Glaubens-Seuftzer vom heiligen Wort Gottes und Sacramenten.
	(7) Trost- und Glaubens-Seufftzer um das ewige Leben.

	Morgen-Segen/ Wenn Seuchen im Schwange gehen/ genommen aus dem 91. und 121. Psalm.
	Abend-Segen. Wenn Seuchen im Schwange gehen. Aus dem 90. Psalm.
	Morgen-Segen/ Für die jenigen/ so mit Kranckheiten beladen sein/ Genommen aus dem 77. Psalm.
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	Joh. Arndt. Ein kurtzes Gebet für Kinder in Sterbens-Läufften.
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	Gebet eines Krancken. Aus dem 25. Psalm.
	Danck-Gebet/ nach wieder erlangter Gesundheit/ Aus dem 30. Psalm.
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	Zwölff sonderbare Pest-Lieder.
	Das I. Pest-Lied. Ein Morgen-Gesang in Sterbens-Läufften. Melodey: Ach Gott und Herr/ wie groß [et]c.
	Das II. Pest-Lied. Ein Abend-Gesang in Sterbens-Läufften. Melodey: Nun ruhen alle Wälder/ [et]c.
	Das III. Pest-Lied. Im Thon: Ach wie elend ist unser Zeit/ [et]c.
	Das IV. Pest-Lied/ Im Thon: Wenn wir in höchsten [et]c.
	Das V. Pest-Lied. Im Thon: Auf meinen lieben Gott/ [et]c.
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	Das VII. Pest-Lied. Ein Abend-Gesang. Im Thon: Christ der du bist Tag und Licht/ [et]c.
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